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LEHRMITTELVERZEICHNIS 

Vorwort

Liebe Lehrerin, lieber Lehrer

Spannend, erlebnisreich, kreativ
Der Bauernhof, seine Bewohner und seine Erzeugnisse liefern eine 
Vielzahl spannender, erlebnisreicher und kreativer Lerninhalte,  
mit welchen Sie einen aktiven, lehr- und erlebnisreichen Unterricht 
gestalten können. Dazu bieten verschiedene Organisationen aus den 
Bereichen Land- und Ernährungswirtschaft eine Fülle von Lehrmitteln, 
Unterrichtsmaterialien und Informationen für alle Schulstufen und  
Fächer. Neben Angeboten für das Klassenzimmer, bietet die Landwirt-
schaft ideale ausserschulische Lernorte und viele Ausflugs- und 
Exkursionsmöglichkeiten. Das vorliegende Lehrmittelverzeichnis gibt 
Ihnen einen Überblick über diese vielfältigen Angebote. 

Die Inhalte sind in 4 Kapitel und darin jeweils nach Themen geordnet.  
Zu jedem Angebot liefert das Verzeichnis eine kurze Inhaltsbeschreibung, 
eine Zielgruppenangabe und Informationen zum Umfang und zum Preis 
sowie die entsprechende Bestelladresse. 

Einfach finden im Internet
Weitere Lehrmittel rund um Landwirtschaft und Ernährung, noch mehr  
Ausflugs- und Exkursionsideen, sowie im Schul- und Bildungsbereich  
frei benutzbare Bilder zu Landwirtschaftsthemen gibt es im Internet  
auf der Plattform agriscuola.ch. 

Andreas Reichmuth
Landwirtschaftlicher Informationsdienst LID
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Minibroschüre «Lebendige Landwirtschaft Schweiz» 	 (LID 20411)

Statistische Angaben 
illustriert mit vielen 
Bildern geben einen 
Überblick über die 
vielfältigen Schweizer 
Landwirtschaft, ihre 
Produkte und Heraus- 
forderungen, sowie  
der Leistungen, wel- 
che die Bauern für das  
Gemeinwohl erbringen.

Broschüre A7
Autor: LID, 2015	
gratis

  

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Die Schweizer Landwirtschaft – Ein Gewinn für alle	 (LID 10297)

Unsere Landwirtschaft 
funktioniert:  
Wie genau, zeigt diese 
Informationsbroschüre.  
Auf 16 Seiten im  
A5-Format verschafft  
die Broschüre Klarsicht 
über die Vielfältigkeit 
der Schweizer Land- 

wirtschaft und wie sie zum Gewinn für alle 
wird. Warum es also sinnvoll ist, unsere 
Schweizer Landwirtschaft zu unterstützen  
und zu fördern.  
Deutsch nur als PDF.

Broschüre A5, 16 Seiten
Autor: LID
gratis

  

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Land, Landschaft, Landwirtschaft – Kurzportrait	 (LID 10022)

Überblick über  
die Landwirtschaft 
der Schweiz: 
Anzahl und Grösse 
der Betriebe, 
Agrarpolitik, 
Viehwirtschaft, 
Pflanzenbau. 

Broschüre A4, 8 Seiten
2013
gratis

  

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Die Schweizer Landwirtschaft in Zahlen	 (LID 20109)

Die wichtigsten 
statistischen Zahlen  
und Facts zur 
Schweizer Landwirt-
schaft zusammen-
gefasst. Jährlich  
neu herausgegeben  
vom Bundesamt  
für Statistik BFS.

Broschüre A6, 36 Seiten
Autor: BFS, 2016
gratis

  

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Schweizer Bauern beleben das Land	 (LID 10687)

Ein Filmportrait  
über die Schweizer 
Landwirtschaft  
mit ihrer Vielfalt und  
ihren Qualität (d/f/i/e).

DVD 11 Minuten
Autor: LID, 2004	
gratis

  

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Die Aargauer Landwirtschaft zum Entdecken	 (LID 55260)

Beschreibung der 
Landwirtschaft im  
Kanton Aargau. Leicht 
verständlich,  
illustriert mit vielen 
Farbfotos.

Broschüre A5, 12 Seiten
Autor: LID, 2005
gratis

  

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Die Bündner Landwirtschaft – Starke Begegnungen	 (LID 55268)

Beschreibung der 
Landwirtschaft im 
Kanton Graubünden. 
Leicht verständlich, 
illustriert mit vielen 
Farbfotos.

Broschüre A5, 16 Seiten
Autor: LID, 2008
gratis

  

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch
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Die Glarner Landwirtschaft – von der Natur geprägt	 (LID 55254)

Glarus ist ein Kanton 
der Extreme. Von  
der fruchtbaren und 
milden Linthebene 
mit dem angrenzen-
den Walensee bis  
zu den steilen Bergen 
und Alpweiden im 
Süden. Die Broschüre 

zeigt die Glarner Landwirtschaft, die von 
der Natur geprägt ist. 

Broschüre A5, 12 Seiten
Autor: LID, 2012
gratis

  

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Die Landwirtschaft beider Basel – nahe Entdeckung	 (LID 55069)

Beschreibung der 
Landwirtschaft  
in beiden Basel. 
Leicht verständlich,  
illustriert mit vielen 
Farbfotos

Broschüre A5, 12 Seiten
2010
gratis

  

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Die Luzerner Landwirtschaft	 (LID 55256)

Beschreibung der 
Landwirtschaft im 
Kanton Luzern. Leicht 
verständlich, illustriert 
mit vielen Farbfotos.

Broschüre A5, 16 Seiten
Autor: LID, 2009
gratis

  

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Die Nidwaldner Landwirtschaft – 	 (LID 55264) 
Zwischen Bergen und Seen

Beschreibung der 
Landwirtschaft im 
Kanton Nidwalden. 
Leicht verständlich, 
illustriert mit vielen 
Farbfotos.

Broschüre A5, 12 Seiten
Autor: LID, 2008	
gratis

  

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Die Schaffhauser Landwirtschaft – 	 (LID 55266) 
Vielseitig, sympathisch und farbenfroh

Vielseitig, sympa-
thisch und farbenfroh. 
Informationsbroschü-
ren zur Landwirt-
schaft im kleinen, 
aber produktiven 
Kanton Schaffhausen. 
Zeigt Chancen und 
Herausforderungen 
der Produktion in 
Grenznähe.

Broschüre A5, 12 Seiten
Autor: LID, 2011
gratis

  

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Die Schwyzer Landwirtschaft – In den Bergen daheim	 (LID 55267)

Die Informations 
broschüre portraitiert  
die Landwirtschaft  
im Kanton Uri.  
Eine Landwirtschaft 
die geprägt ist  
von steilen Hängen 
und hohen Bergen  
im Herzen der 
Schweiz.

Broschüre A5, 12 Seiten
Autor: LID, 2013
gratis

  

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch
	

Die Solothurner Landwirtschaft – Natürlich vielfältig	 (LID 55220)

Beschreibung der 
Landwirtschaft im  
Kanton Solothurn. 
Leicht verständlich, 
illustriert mit vielen 
Farbfotos.

Broschüre A5, 16 Seiten
Autor: LID, 2012
gratis

  

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Die St. Galler Landwirtschaft	 (LID 55255)

Beschreibung der 
Landwirtschaft im  
Kanton St.Gallen. 
Leicht verständlich, 
illustriert mit vielen 
Farbfotos.

Broschüre A5, 16 Seiten
Autor: LID, 2013
gratis

  

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch
	

Die Urner Landwirtschaft – 	 (LID 55070) 
Vielfalt im Herzen der Schweiz	

Zeigt die Vielfalt der 
Landwirtschaft  
im Kanton zwischen 
Zürichsee und  
Vierwaldstättersee.

Broschüre A5, 12 Seiten
Autor: LID, 2013
gratis

  

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch
	

Walliser Landwirtschaft – Vielfalt im Herzen der Alpen	 (LID 55269)

Beschreibung der 
Landwirtschaft im  
Kanton Wallis. Leicht 
verständlich, illustriert 
mit vielen Farbfotos.

Broschüre A5, 20 Seiten
Autor: LID, 2016
gratis

  

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

agriscuola.ch
Unterricht zu Landwirtschaft und Ernährung

Vom Acker auf den Teller: Informationen rund  um 
Landwirtschaft und Ernährung für Schulen

Zeigen Sie Ihrer Klasse, wie Kühe gemolken werden  
und wo die Milch zum Käse wird! Oder besuchen Sie 
mit Ihren Schülern und Schülerinnen eine Bäckerei,  
einen Waldlehrpfad oder einen Obstbauern. 

Auf agriscuola.ch finden Sie umfangreiche Infor-
mationen rund um Landwirtschaft und Ernährung.

Unterrichtsmaterialien

Schulprojekte & Naturalangebote

Bilder

Exkursionen

Lexikon

Die Inhalte können nach Themen,  

Schulstufen und Fächern sortiert werden.

Für spriessende 
Unterrichtsideen
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Berufe in der Fleischbranche

Informationen rund um Berufe  
in der Fleischbranche finden sie unter 
www.metzgerei.ch/de/bildung/  

  

Schweizer Fleisch-Fachverband	
Steinwiesstrasse 59, 8028	Zürich	
044 250 70 60	
info@carnasuisse.ch		
www.metzgerei.ch	
www.carnasuisse.ch

Berufsbild Milchtechnologe/in

Informationen rund um Berufe  
in der Milchbranche finden sie unter  
www.milchtechnologe.ch  
Bestellen Sie da auch die Broschüre 
«Milchtechnologe/in» für Schnupper- 
lernende, Schulen, Berufsberater und 
Eltern.

Broschüre A4, 16 Seiten 
gratis

  

Bezugsquelle	:
Schweizerischer Milchwirt- 
schaftlicher Verein	
Gurtengasse	6, 3001 Bern	
031 311 31 82	
smv-ssil@bluewin.ch
www.milchtechnologe.ch

Chancen in Beruf und Arbeit – Nahrung

Die Broschüre informiert  
umfassend über die  
Berufe in der Nahrungs-
mittelbranche.  
Neben Interviews und 
Porträts von Berufs- 
leuten und Lernenden 
ergänzt eine Übersicht 
mit den Anforderungen 
und Weiterbildungs-
möglichkeiten das Heft.

Broschüre A4, 20 Seiten 
Autor: SDBB, 2015	
Fr. 12.–

  

Bezugsquelle	:
Schweizerisches Dienstleistungs-
zentrum Berufsbildung 
SDBB Vertrieb
Industriestrasse 1, 3052 Zollikofen
Telefon 0848 999 001
vertrieb@sdbb.ch
info@sdbb.ch
www.sdbb.ch

Chancen in Beruf und Arbeit – Natur

Das Berufswahl- 
magazin gibt einen 
Überblick über das 
Berufsfeld «Natur», 
illustriert ausgewählte 
Berufe mit ansprechen-
dem Bildmaterial und 
ergänzt sie teilweise 
durch Interviews mit 

Lernenden. Weiter sind darin Informationen  
zu Weiterbildungen, Anforderungen und 
verwandten Berufen zu finden.

Broschüre A4, 24 Seiten 
Autor: SDBB, 2016	
Fr. 12.–

  

Bezugsquelle	:
Schweizerisches Dienstleistungs-
zentrum Berufsbildung 
SDBB Vertrieb
Industriestrasse 1, 3052 Zollikofen
Telefon 0848 999 001
vertrieb@sdbb.ch
info@sdbb.ch
www.sdbb.ch

Das Berufsfeld Landwirtschaft und deren Berufe

In der Broschüre 
werden alle Berufe 
des Berufsfelds 
Landwirtschaft  
sowie entsprechende 
Weiterbildungs
möglichkeiten 
vorgestellt.

Landwirt/in, Gemüsegärtner/in, Geflügel-
fachmann/-frau, Obstfachmann/-frau, 
Winzer/in, Weintechnologe/in sind Berufe 
der dreijährigen Grundbildung mit eidg. 
Fähigkeitszeugnis (EFZ). Zudem existiert 
für praktisch Begabte die zweijährige 
Grundbildung Agrarpraktiker/in mit eidg. 
Berufsattest (EBA).
Informationen zu all diesen Berufen finden 
sich auch unter www.agri-job.ch

Broschüre A6, 24 Seiten	
OdA AgriAliForm, 2009
gratis

 

Bezugsquelle	:
OdA AgriAliForm	
Laurstrasse 10, 5201 Brugg	
056 462 54 40	
info@agri-job.ch, www.agri-job.ch

Malheftli – z‘Bsuech ufem Burehof	 (LID 20344)

Der Stadtjunge Nico besucht Aline auf  
dem Bauernhof und erlebt, wo und wie 
unser Essen wächst. Zum Ausmalen. 

Broschüre A5, 16 Seiten
Autor: LID, 2013
gratis

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Mike Meki auf dem Bauernhof	 (LID 130644)

In diesem Lehrmittel 
für Kindergarten und 
Unterstufe führt  
der kleine Ziegenbub  
Mike Meki über 
seinen Bauernhof.  
Mit Geschichten, 
Spiel-, Bastel- und 
Malideen, Liedern, 

einem Vers von Lorenz Pauli und vielem 
mehr zeigt Mike Meki Kindern die Tiere 
und Pflanzen auf einem Bauernhof.

Broschüre A4, 36 Seiten
Autorin: Sabine Heger	
Fr. 2.–

 

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Schulposter	 (LID 20176)

Serie von 5 farbenfrohen Postern mit  
Bildern und Motiven aus der Landwirt-
schaft und kurzen Informationstexten. 
Die fünf Hintergrundbilder ergeben eine 
zusammenhängende Landschaft. Der 
dekorative Wandschmuck für das Klassen-
zimmer.

Plakate 70 x 100 cm, 5 Poster
gratis

    

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Übersichtskarte «Pflanzen und Tiere»	 (LID 10086)

Schweizer Bauern beleben das Land.  
Pflanzen und Tiere auf einen Blick:  
Wo in der Schweiz welche Rasse auf den 
Auen weidet und wo welche Pflanze 
geerntet wird.

Infoblatt A3	
gratis

   

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Die Zürcher Landwirtschaft – Voll Leben	 (LID 55265)

Übersicht über die Landwirtschaft im  
Kanton Zürich. Leicht verständlich,  
illustriert mit vielen Farbfotos.

Der Zürcher 
Bauernverband ZBV 
feiert im Jahr 2017 
sein 175-jähriges 
Bestehen. Aus diesem 
Anlass wurde die 
Zürcher Kantons-
broschüre komplett 
erneuert.

Broschüre A5, 12 Seiten	
Autor: LID, 2017
gratis

  

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Input «LandWirtschaft»	 (LID 10343 / 10-er Set 10344)

Bäuerinnen und 
Bauern sind selbst- 
ständig erwerbende 
UnternehmerInnen.  
Sie brauchen 
Kenntnisse in den 
Bereichen Land
wirtschaftspolitik, 
internationale 

Entwicklungen, Strategieplanung und 
Marketing. Input Landwirtschaft richtet  
sich an Lernende der Sekundarstufe II  
und vermittelt Volks- und Betriebswirt-
schaft am Beispiel eines Bauernbetriebs. 

Broschüre A4, 32 Seiten	
Autoren: Barbara Di Pasquale, 
Stephan Wurster, 2009
Fr. 6.– (10-er Set Fr. 20.–)

 

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

KIKARIMUH – Der Bauernhof und Du

In der Projektwunderkiste stecken viele  
Anregungen und Ideen, wie  Projekt- 
unterricht zum Thema Bauernhof gestaltet  
werden könnte. Die Kiste ist  aus der 
Unterrichtspraxis heraus entwickelt wor
den. Die Zusammenstellung der Arbeitsma
terialien ermöglicht ein handlungsorientier-
tes, selbständiges, leistungsdifferenziertes 
und fächerübergreifendes Lernen zum 
Thema Bauernhof.
Ausleihdauer: 1 Monat.

Werkstattkoffer
2002
Gratisausleihe

 

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

TIERE
Tiere auf dem Bauernhof	 (LID 20087)

Übersicht über  
die Bedeutung der 
verschiedenen 
Nutztiere in der 
Schweizer Landwirt-
schaft. Leicht ver- 
ständlich, illustriert 
mit vielen Farbfotos.

Broschüre A5, 20 Seiten	
Autor: LID, erscheint 2017 neu
gratis

   

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Tierposter	 (LID 20293)

Der Wandschmuck 
fürs Schulzimmer.  
Kunstvoll gemaltes 
Bild zum Thema  
Tiere auf dem 
Bauernhof.

Plakate 47 x 68 cm	
Autor: AGIR
gratis

    

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

SchuB – Modul «Wir entdecken den Weg 	 (LID 55115) 
des Fleisches»	

Der Weg des Fleisches 
vom Rohprodukt zum 
fertigen Lebensmittel, 
wird am Beispiel der 
Wurst aufgezeigt.

Themen:  
- Die Tiere auf dem 
Bauernhof - Die  

Ställe - Die Fütterung der wichtigsten 
fleischliefernden Hoftiere - Die Nahrungs-
ketten - Die Tiere als Nahrungsmittel -  
Die Verwertung - Das Fleisch - Die Wurst 
- Der Verkauf - Proteinreiche Ernährung 
dank dem Fleisch 

Lehrset A4, 16 Seiten
Autor: AGRIDEA Lindau, 2002
Fr. 8.–

  

Bezugsadresse:	
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch
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Ferkel und Schweine	 (LID 20028)

Die Geschichte des 
Hausschweins, 
Betriebsportraits, die 
Schweinerassen, 
kinderleichte Rezepte 
und wissenswertes 
übers Schwein.  
Leicht verständlich, 
illustriert mit vielen 
Farbfotos

Broschüre A5, 20 Seiten	
2016
gratis

   

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Schulposter Ferkel und Schweine	 (LID 20400)

Poster im Cartoonstil zum Thema  
«Ferkel und Schweine» mit Informationen 
zu Schweinen auf Schweizer Bauernhöfen. 
Die Poster aus der Serie «So produzieren 
die Schweizer Bauern» sind Lehrset  
mit Arbeitsblättern für die Mittelstufe und 
gleichzeitig dekorativer Wandschmuck. 
Gratis Download der Arbeitsblätter  
der Rückseite des Posters als PDF unter 
www.lid.ch/schulen

Plakate A1	
Autor: LID, 2014
gratis

   

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Schafe und Ziegen	 (LID 20060)

Bedeutung der Schafe 
und der Ziegen in der 
Schweiz. Unterwegs 
mit einem Wander-
schäfer. Schaf- und 
Ziegenrassen im 
Überblick. Leicht 
verständlich, illustriert 
mit vielen Farbfotos.

Broschüre A5, 20 Seiten	
Autor: LID, 2013
gratis

   

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

SchuB – Modul «Wir entdecken den Weg der Wolle»      (LID 55124)	

Der Weg der Wolle 
vom Rohprodukt zum 
fertigen Produkt, wird 
am Beispiel des 
Pompon aufgezeigt.

Themen:  
- Der Pompon - Die 
Wollfaser - Die Wolle 

- Das Schaf - Die Schafschur - Die Verar-
beitung der Wolle - Proukte und Vertrieb 

Lehrset A4, 18 Seiten	
Autorin: Barbara Romano, 2008
Fr. 8.–

  

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Kühe und Kälber	 (LID 20010)

Diese Informations-
broschüre gibt Ihnen 
Einblick in die Kuh- 
und Kälberhaltung  
in der Schweiz:
Rindviehzucht, Milch- 
und Milchprodukte, 
Nutzung der Alpwei-
den, Betriebs- und 

Haltungsformen. Kinderleichte Rezepte.
Leicht verständlich, mit vielen Farbfotos 
illustriert.

Broschüre A5, 20 Seiten
2005
gratis

   

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Kuhrassenposter 	 (LID 20297)

Gezeichnete 
Übersicht über  
15 wichtige 
Kuhrassen und 
deren Nutzung. 
Ideal als Wand-
schmuck und als 
Infromationsquelle.

Plakate 47 x 68 cm	
Autor: AGIR
gratis

    

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

SchuB – Modul «Wir entdecken den Weg der Milch»	 (LID 55107)

Der Weg der Milch 
vom Rohprodukt zum 
fertigen Lebensmittel, 
wird am Beispiel des 
Jogurts aufgezeigt.

Themen:  
- Der Bauernhof - Die 
Kuh - Was frisst die 

Kuh - Die Milch - Die Verarbeitung - Das 
Jogurt - Der Verkauf - Die Ernährungslehre

Lehrset A4, 12 Seiten	
Autor: AGRIDEA Lindau, 2002 
(Neuüberarbeitung erscheint 2017)
Fr. 8.–

  

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Schulposter Milchland	 (LID 20379)

Poster im Cartoonstil zum Thema «vom 
Gras zur Milch» mit Informationen zur 
Rindviehhaltung und Milchproduktion.  
Mit Arbeitsblättern für die Mittelstufe.  
Die Poster aus der Serie «So produzieren 
die Schweizer Bauern» sind Lehrset mit 
pfannenfertigen Aufgaben und gleichzeitig 
Wandschmuck.  
Gratis Download der Arbeitsblätter  
der Rückseite des Posters als PDF unter 
www.lid.ch/schulen.

Plakate A1	
Autor: LID, 2012
gratis

   

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Hühner, Hähne und Küken	 (LID 20001)

Informationsbro-
schüre rund um  
die Geflügelhaltung  
in der Schweiz,  
mit Hintergründen  
zur Eier- und zur 
Pouletproduktion. 
Betriebsportraits  
von verschiedenen 

Landwirtschaftsbetrieben. Mit vielen 
Bildern.

Broschüre A5, 16 Seiten	
2014
gratis

   

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Schulposter Hühner, Hähne und Küken	 (LID 20377)

Poster im Cartoonstil zum Thema «Geflü-
gel» mit Informationen zur Hühnerhaltung 
und zur Eier- und Fleischproduktion.  
Mit Arbeitsblättern für die Mittelstufe. 
Die Poster aus der Serie «So produzieren 
die Schweizer Bauern» sind Lehrset mit 
pfannenfertigen Aufgaben und gleichzeitig 
Wandschmuck.  
Gratis Download der Arbeitsblätter  
der Rückseite des Posters als PDF unter 
www.lid.ch/schulen

Plakate A1	
Autor: LID, 2012
gratis

   

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

SchuB – Modul «Wir entdecken den Weg des Eis»	 (LID 55262)

Der Weg des Eis  
von der Legehenne 
bis zum fertigen 
Lebensmittel, wird  
am Beispiel des 
Rühreis aufgezeigt.

Themen:  
- Das Ei in der Natur - 

Das Geflügel - Das Hühnerei - Das  
Hühnerfutter - Die Legehennenhaltung - 
Der Verkauf - Der Eierverbrauch - Das Ei  
als Nahrungsmittel - Ideen zur Vertiefung  
der Erkenntnisse

Lehrset A4, 18 Seiten
Autor: Nationales Forum SchuB	
2006
Fr. 8.–

  

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Schulposter Schafland Schweiz	 (LID 20417)

Poster im Cartoonstil zum Thema «Schafe» 
mit Informationen zu Schweizer Schafrassen 
und zur Schafhaltung in der Schweiz. 
Die Poster aus der Serie «So produzieren die 
Schweizer Bauern» sind Lehrset mit
Arbeitsblättern für die Mittelstufe und 
gleichzeitig dekorativer Wandschmuck. 
Gratis Download der Arbeitsblätter  
der Rückseite des Posters als PDF unter 
www.lid.ch/schulen

Plakate A1	
Autor: LID, 2016
gratis

   

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Schulposter Ziegen	 (LID 20416)

Poster im Cartoonstil zum Thema «Ziegen» 
mit Informationen zur Geschichte der  
Ziegenhaltung, Schweizer Ziegenrassen 
und zur Ziegenhaltung in der Schweiz. 
Die Poster aus der Serie «So produzieren 
die Schweizer Bauern» sind Lehrset mit
Arbeitsblättern für die Mittelstufe und 
gleichzeitig dekorativer Wandschmuck. 
Gratis Download der Arbeitsblätter  
der Rückseite des Posters als PDF unter 
www.lid.ch/schulen

Plakate A1	
Autor: LID, 2016
gratis

   

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

100 Jahre Schweizerischer Ziegenzuchtverband

Rund 200 Seiten Inhalt mit vielen Infor
mationen über den Beginn der gezielten  
Ziegenzucht, die Gründung und Ent
wicklung unseres Verbandes, die verschie-
denen Ziegenrassen und vieles mehr  
sowie ca. 100 alten und neuen Fotos.

Buch 19 x 19 cm, 208 Seiten
Autor: SZZV, Beat Gmür, 2006
Fr. 8.–

 

Bezugsquelle	:
Schweizerischer  
Ziegenzuchtverband SZZV	 
Schützenstrasse 10, 3052 Zollikofen 
031 388 61 11	
info@szzv.ch	 
www.szzv.ch
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Bienen – Wichtige Helferinnen der Schweizer Bauern	 (LID 20392)

Bienen und ihre 
Bedeutung für die 
Schweizer Landwirt-
schaft. Mit Portrait 
eines Imkers,  
Informationen zum 
Thema Wildbienen, 
ökologische Fragen 
und wissenswertes 

zum Aufbau eines Bienenvolkes. 

Broschüre A5, 16 Seiten
2014
gratis

   

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

SchuB – Modul «Wir entdecken den Weg des Honigs»	 (LID 55142)

Der Weg des Honigs 
von der Biene zum 
fertigen Lebensmittel, 
wird am Beispiel des 
Lebkuchens 
aufgezeigt.

Themen: - Der Leb-
kuchen - Der Honig 

- Der Nektar - Wer macht den Honig? -  
Das Leben im Bienenstock - Bienenstock 
und Bienenhaus - Bienenkrankheiten -  
Der/die Imker/In - Das Honigschleudern 
und der Verkauf - Honig als Nahrungsmittel

Lehrset A4, 22 Seiten	
Autorin: Barbara Romano, 2009
Fr. 8.–

  

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Honigposter	 (LID 20295)

Der Wandschmuck 
fürs Schulzimmer.  
Kunstvoll gemaltes 
Bild zum Thema  
Bienen und Honig.

Plakate 47 x 68 cm	
Autor: AGIR
gratis

    

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Kiwi, Kabier & Co. 	 (LID 20304)

Broschüre mit 
überraschenden 
Tieren und Kulturen  
in der Schweizer 
Landwirtschaft. 
Betriebsportraits von 
verschiedenen 
Landwirtschaftsbe-
trieben. Mit vielen 
Bildern.

Broschüre A5, 20 Seiten	
2011
gratis

   

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Schulposter Beerenland Schweiz	 (LID 20396) 

Poster im Cartoonstil zum Thema «Beeren» 
mit Informationen zu Anbau, Sorten und 
Beerenprodukten. Mit Arbeitsblättern für  
die Mittelstufe. Die Poster aus der Serie 
«So produzieren die Schweizer Bauern» 
sind Lehrset mit pfannenfertigen Aufgaben 
und gleichzeitig Wandschmuck.  
Gratis Download der Arbeitsblätter  
der Rückseite des Posters als PDF unter 
www.lid.ch/schulen

Plakate A1	
Autor: LID, 2013
gratis

   

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Rebenposter	 (LID 20298)

Der Wandschmuck 
fürs Schulzimmer. 
Kunstvoll gemaltes 
Bild zum Thema 
Rebbau.

Plakate 47 x 68 cm
Autor: AGIR
gratis

    

Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Gemüseland Schweiz	 (LID 20249)

Beschreibung und 
Bedeutung des 
Gemüseanbaus in der 
Schweizer Landwirt-
schaft. Leicht 
verständlich und 
farbig illustriert.

Broschüre A5, 20 Seiten	
Autor: LID, 2013 (neu 2017)
gratis

   

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

SchuB – Modul «Wir entdecken den Weg 	 (LID 55140) 
des Gemüses»	

Der Weg des 
Gemüses vom 
Rohprodukt zum 
fertigen Lebensmittel, 
wird am Beispiel der 
Gemüsesuppe 
aufgezeigt.

Themen:  
- Der Gemüsegarten - Die Geräte - Die 
Gemüseproduktion - Neue Techniken in 
der Saatgutzüchtung - Das Gemüse - Die 
Gemüsearten - Saisontabelle der Gemüse 
- Eine Familiengeschichte: Die Karotte - Die 
Kürbisfamilie - Ernte und Verkauf - Lage-
rung und Verarbeitung - Die Gemüsesuppe 
- Gemüse schützt und reinigt den Körper

Lehrset A4, 18 Seiten	
Autor: AGRIDEA Lindau, 2002
Fr. 8.–

  

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Pflanzenkulturen – Kulturpflanzen	 (LID 20184)

Überblick über den 
Pflanzenbau in der 
Schweizer Landwirt-
schaft. Bedeutung 
und Spezielles der 
einzelnen Kulturen.

Broschüre A5, 20 Seiten
2008
gratis

   

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

SchuB – Modul «Wir entdecken den Weg der Früchte»	 (LID 55131)

Der Weg der Früchte 
vom Rohprodukt zum 
fertigen Lebensmittel, 
wird am Beispiel der 
Konfiture aufgezeigt.

Themen: - Die Früchte 
auf dem Bauernhof 
- Der Obstbau - 

Saisontabelle der Früchte - Die Frucht - Der 
Verkauf - Die Verarbeitung - Die Konfitüre 
- Die Früchte als Vitaminquelle

Lehrset A4, 14 Seiten	
Autor: AGRIDEA Lindau, 2002
Fr. 8.–

  

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Früchteposter	 (LID 20265)

Der Wandschmuck 
fürs Schulzimmer.  
Kunstvoll gemaltes 
Bild zum Thema 
Früchte.

Plakate 47 x 68 cm
Autor: AGIR
gratis

    

Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Schulposter Obstland Schweiz	 (LID 20395)

Poster im Cartoonstil zum Thema «Obst» 
mit Informationen zu Anbau, Sorten und 
Obstprodukten. Mit Arbeitsblättern für  
die Mittelstufe. Die Poster aus der Serie 
«So produzieren die Schweizer Bauern» 
sind Lehrset mit pfannenfertigen Aufgaben  
und gleichzeitig Wandschmuck.  
Gratis Download der Arbeitsblätter  
der Rückseite des Posters als PDF unter 
www.lid.ch/schulen

Plakate A1	
Autor: LID, 2013
gratis

   

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Pferde auf Schweizer Bauernhöfen	 (LID 20303)

Vom Arbeitstier  
zum Freizeitpartner –  
Bedeutung der 
Pferdehaltung und 
Pferdezucht in  
der Schweiz, der 
Traum vom eigenen 
Pferd, Pferdeberufe. 
Leicht verständlich, 

illustriert mit vielen Farbfotos. 

Broschüre A5, 12 Seiten	
Autor: LID, 2014
gratis

   

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Schulposter Pferdeland Schweiz	 (LID 20412)

Poster im Cartoonstil zum Thema «Pferde» 
mit Informationen zur Entwicklung der 
Pferdehaltung auf Schweizer Bauernhöfen 
vom Arbeits- zum Freizeitpartner und den 
häufigsten Pferderassen in der Schweiz.
Die Poster aus der Serie «So produzieren 
die Schweizer Bauern» sind Lehrset mit
Arbeitsblättern für die Mittelstufe und 
gleichzeitig dekorativer Wandschmuck. 
Gratis Download der Arbeitsblätter  
der Rückseite des Posters als PDF unter 
www.lid.ch/schulen

Plakate A1	
Autor: LID, 2015
gratis

   

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Schulposter Bienenland Schweiz	 (LID 20390)

Poster im Cartoonstil zum Thema «Bienen» 
mit Informationen zur Bienenhaltung und 
Honigproduktion. Mit Arbeitsblättern für 
die Mittelstufe. Die Poster aus der Serie 
«So produzieren die Schweizer Bauern» 
sind Lehrset mit pfannenfertigen Aufgaben 
und gleichzeitig Wandschmuck.  
Gratis Download der Arbeitsblätter  
der Rückseite des Posters als PDF unter 
www.lid.ch/schulen

Plakate A1	
Autor: LID, 2013
gratis

   

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch
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Ackerbauposter	 (LID 20291)

Der Wandschmuck 
fürs Schulzimmer.  
Kunstvoll gemaltes 
Bild zum Thema 
Ackerbau.

Plakate 47 x 68 cm		
Autor: AGIR
gratis

    

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Getreide	 (LID 20206)

Beschreibung und 
Bedeutung der 
Getreide in der 
Landwirtschaft. Leicht 
verständlich, illustriert 
mit vielen Farbfotos.

Broschüre A5, 16 Seiten	
Autor: LID, 2014
gratis

   

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

SchuB – Modul «Wir entdecken den Weg 	 (LID 55123) 
des Getreides»

Der Weg des 
Getreides vom 
Rohprodukt zum 
fertigen Lebensmittel, 
wird am Beispiel des 
Gipfelis aufgezeigt.

Themen:  
- Der Bauernhof  

- Der Anbau von Getreide - Das Getreide - 
Die Verarbeitung - Das Gipfeli - Der Verkauf 
- Das Getreide als Energiespender

Lehrset A4, 12 Seiten	
Autor: AGRIDEA Lindau, 2002
Fr. 8.–

  

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Schulposter Getreideland Schweiz	 (LID 20381) 

Poster im Cartoonstil zum Thema  
«Getreide» mit Informationen zu Anbau, 
Getreidearten und Verarbeitung. Mit 
Arbeitsblättern für die Mittelstufe. Die 
Poster aus der Serie «So produzieren 
die Schweizer Bauern» sind Lehrset mit 
pfannenfertigen Aufgaben und gleichzeitig 
Wandschmuck.  
Gratis Download der Arbeitsblätter  
der Rückseite des Posters als PDF unter 
www.lid.ch/schulen

Plakate A1	
Autor: LID, 2013
gratis

   

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Wunderknolle Kartoffel	 (LID 20281)

Beschreibung und 
Bedeutung der 
Kartoffel in der 
Schweizer Landwirt-
schaft. Leicht 
verständlich und 
farbig illustriert.

Broschüre A5, 20 Seiten	
Autor: LID, 2014
gratis

   

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

SchuB – Modul «Wir entdecken den Weg 	 (LID 55141) 
der Kartoffel»	

Der Weg der Kartoffel 
vom Rohprodukt zum 
fertigen Lebensmittel, 
wird am  
Beispiel des Pommes 
Frites aufgezeigt.

Themen: - Die Ge-
schichte der Kartoffel 

- Die häufigsten Kartoffelkrankheiten - Die 
Kartoffelernte früher und heute - Pflanzen, 
Pflegen, Ernten - Die Verwendung der Kartof-
fel - Die Kartoffelsorten - Die Produktionsart 
und Labels - Die Inhaltsstoffe der Kartoffel

Lehrset A4, 34 Seiten	
Autor: Nationales Forum SchuB	
2008
Fr. 8.–

  

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Schulposter Wunderknolle Kartoffel	 (LID 20382)

Poster im Cartoonstil zum Thema  
«Kartoffeln» mit Informationen zu Anbau, 
Sorten und Kartoffelprodukten. Mit  
Arbeitsblättern für die Mittelstufe. Die 
Poster aus der Serie «So produzieren 
die Schweizer Bauern» sind Lehrset mit 
pfannenfertigen Aufgaben und gleichzeitig 
Wandschmuck.  
Gratis Download der Arbeitsblätter  
der Rückseite des Posters als PDF unter 
www.lid.ch/schulen

Plakate A1	
Autor: LID, 2013
gratis

   

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Schulposter Von der Rübe zum Zucker	 (LID 20402)

Poster im Cartoonstil zum Thema «Zu-
ckerherstellung» mit Informationen zur 
Herstellung von Schweizer Zucker aus 
Zuckerrüben, zur Geschichte des Zuckers 
und zu verschiedenen Zuckerarten. 
Die Poster aus der Serie «So produzieren 
die Schweizer Bauern» sind Lehrset mit
Arbeitsblättern für die Mittelstufe und 
gleichzeitig dekorativer Wandschmuck.  
Gratis Download der Arbeitsblätter  
der Rückseite des Posters als PDF unter 
www.lid.ch/schulen

Plakate A1	
Autor: LID, 2015
gratis

   

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

SchuB – Modul «Wir entdecken den Weg 	 (LID 55145) 
des Bauernhofgartens»	

Der «Weg des Bauern- 
hofgartens» bietet ein 
reiches Set an Ideen 
rund um Kinder und 
Garten – sei es rund  
um den traditionellen 
Bauerngarten, im 
Gemüsegarten oder 
rund um Kräuter, 

Blumen und Zierpflanzen. Einige Aktivitäten 
aus dem reichhaltigen Angebot:  
Regenwürmer beobachten, Ringelblumen-
salbe herstellen, ein hängender PET-Flaschen-
Garten, essbare Blüten, einfache Rezepte, 
usw.

Lehrset A4, 68 Seiten	
Autor: Nationales Forum SchuB, 2015
Fr. 8.–

  

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Kräuterposter	 (LID 20206)

Gezeichnete 
Übersicht mit 
Kräutern aus dem 
Garten für die 
Küche mit zwei- 
sprachiger Beschrif-
tung (Deutsch/
Französisch). Ideal 
als Wandschmuck 
und als Infoquelle.

Plakate 47 x 68 cm	
Autor: AGIR
gratis

    

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Gemüseposter	 (LID 20257)

Der Wandschmuck 
fürs Schulzimmer.  
Kunstvoll gemaltes 
Bild zum Thema 
Gemüse.

Plakate 47 x 68 cm	
Autor: AGIR
gratis

    

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Schulposter Gemüseland Schweiz	 (LID 20376) 

Poster im Cartoonstil zum Thema  
«Gemüseland Schweiz» mit Informationen 
zur Gemüseproduktion in der Schweiz  
und den wichtigsten Gemüsesorten.  
Die Poster aus der Serie «So produzieren 
die Schweizer Bauern» sind Lehrset mit
Arbeitsblättern für die Mittelstufe und 
gleichzeitig dekorativer Wandschmuck.  
Gratis Download der Arbeitsblätter  
der Rückseite des Posters als PDF unter 
www.lid.ch/schulen

Plakate A1	
Autor: LID, 2014
gratis

   

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch
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Agrotourismusposter	 (LID 20294)

Der Wandschmuck fürs Schulzimmer.  
Kunstvoll gemaltes Bild zum Thema  
Agrotourismus.

Plakate 47 x 68 cm
Autor: AGIR, 2005
gratis

    

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Minibroschüre «erlebnis@landwirtschaft»	 (LID 10333)

Ein Reiseführer für 
Enddeckungstouren 
über die Fluren und 
Felder unserer 
Bauernfamilien mit 
Wissenswertem rund 
um den Pflanzenbau.

Broschüre A7
gratis

    

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Mit der Natur wirtschaften	 (LID 20372)

Informationsbro-
schüre zum Beitrag 
der Schweizer Bauern 
zur Ökologie.

Inhalt:  
- Biologische Vielfalt 
ist wichtig - Ökoinseln 
und Ökonormen  

in der Schweiz - Ökorundschau: Erfolge, 
Grenzen, Kosten, Zukunft

Broschüre A5, 12 Seiten	
2010
gratis

   

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Minibroschüre «Klima»	 (LID 10299)

Die Landwirtschaft ist 
direkt vom Klima 
abhängig. Der 
Klimawandel trifft sie 
deshalb besonders 
stark. Entsprechend 
engagiert leistet sie 
ihren Beitrag zum 
Schutz des Klimas. So 

unternimmt die Schweizer Landwirtschaft 
grosse Anstrengungen, um den Ausstoss 
von Treibhausgasen zu reduzieren. Unsere 
Bauern sind mit dem Klima verbunden.

Broschüre A7, 51 Seiten
gratis

    

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

SchuB – Modul «Wir entdecken den Weg des Bodens»	 (LID 55144)

Diese Broschüre 
befasst sich mit dem 
Boden, seinem 
Aufbau, seiner 
Zusammensetzung, 
seiner Bedeutung und 
seinen Bewohnern. 
Mit Arbeitsblättern 
Didaktisches Lehr-

mittel für den praxisorientierten Unterricht 
auf dem Bauernhof.

Lehrset A4, 40 Seiten	
Autor: Nationales Forum SchuB, 2013
Fr. 8.–

  

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

SchuB – Modul «Wir entdecken den Weg 	 (LID 55143) 
zur Biodiversität»

Der Begriff Biodiver-
sität beschreibt den  
unglaublichen 
Reichtum an Leben 
auf unserer Erde. 
Darin enthalten sind 
unter anderem alle 
Lebewesen der Erde, 
die Mannigfaltigkeit 

innerhalb der Arten, deren vielfältige 
Beziehungen in ihren unterschiedlichen 
Lebensräumen sowie die Vielfalt der 
ökologischen Prozesse. Didaktisches 
Lehrmittel für den praxisorientierten 
Unterricht auf dem Bauernhof.

Lehrset A4, 30 Seiten	
Autor: Nationales Forum SchuB, 2010
Fr. 8.–

  

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Minibroschüre «Biodiversität»	 (LID 10330)

Lädt ein, die Biodiversität in der Kulturland-
schaft zu entdecken.

Broschüre A7
gratis

    

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Schulposter Hier gedeiht Biodiversität	 (LID 10337)

Gezeichnetes Poster mit einer Agrar-
landschaft mit biodiversitätsfördernden 
Elementen und seltenen Arten. Rückseite: 
Informationstext zu Biodiversität und  
Landwirtschaft; Unterrichtsideen und 
Arbeitsblätter zum Bild und zu den Texten.
Dazu erhältlich die passenden Lösungs-
blätter.

Plakate A1	
Autor: LID, 2010
gratis

  

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Schulposter Energie vom Bauernhof	 (LID 20391) 

Poster im Cartoonstil zum Thema  
«Energie» mit Informationen zur Produk-
tion von erneuerbarer Energie und zum 
sorgfältigen Umgang mit verschiedenen 
Energieformen auf dem Bauernhof.  
Mit Arbeitsblättern für die Mittelstufe. 
Die Poster aus der Serie «So produzieren 
die Schweizer Bauern» sind Lehrset mit 
pfannenfertigen Aufgaben und gleichzeitig 
Wandschmuck.  
Gratis Download der Arbeitsblätter  
der Rückseite des Posters als PDF unter 
www.lid.ch/schulen

Plakate A1	
Autor: LID, 2010
gratis

  

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Lehrgang «Bauernhofspielgruppenleiterin»	 (LID 50062) 

Tausend Ideen um mit Kindern den  
Bauernhof zu entdecken: Der Ordner  
«Bauernhofspielgruppenleiterin» ist  
Begleitmaterial für den neuen Lehrgang  
zur Bauernhofspielgruppenleiterin, sowie 
Ideenkiste für alle, die mit kleineren  
Kindern auf Bauernhöfen unterwegs sind.

Ordner 158 Seiten	
Autor: LID / IG Spielgruppe, 2016
Fr. 48.–

  

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Minibroschüre «Christbäume»	 (LID 20357)

Tipps zu verschiede-
nen Sorten, zum Kauf 
und zur Pflege von 
Weihnachtsbäumen.

Diese Broschüre ist 
für alle, die etwas 
mehr über ihren 
Baum wissen möch-

ten, aber auch für Weihnachtsbaumpro-
duzenten und -händler zum Weitergeben 
an ihre Kunden.

Broschüre A7
gratis

    

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Schulposter Schweizer Wald	 (LID 20401)

Poster im Cartoonstil zum Thema «Wald» 
mit Informationen zur Wald- und Holz-
nutzung in der Schweiz. Die Poster aus  
der Serie «So produzieren die Schweizer 
Bauern» sind Lehrset mit Arbeitsblättern 
für die Mittelstufe und gleichzeitig deko-
rativer Wandschmuck.  
Gratis Download der Arbeitsblätter  
der Rückseite des Posters als PDF unter 
www.lid.ch/schulen

Plakate A1	
Autor: LID, 2014
gratis

   

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Schulposter Schweizer Pilze	 (LID 20415)

Poster im Cartoonstil zum Thema  
«Schweizer Pilze» mit Informationen 
zur Pilzbiologie und zur Produktion von 
Schweizer Zuchtpilzen. Die Poster aus  
der Serie «So produzieren die Schweizer 
Bauern» sind Lehrset mit Arbeitsblättern 
für die Mittelstufe und gleichzeitig  
dekorativer Wandschmuck.  
Gratis Download der Arbeitsblätter  
der Rückseite des Posters als PDF unter 
www.lid.ch/schulen

Plakate A1	
Autor: LID, 2016
gratis

   

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Gebäude und Infrastruktur

Lehrgang Bauernhof-Spielgruppenleiterin

A 7

A
K(l)eine Hexerei –  Von Räumen und Gesetzen

Gebäude und InfrastrukturIm Vordergrund der Bauernhofspielgruppe steht das freie Spiel auf dem Hofgelän-

de und der Umgebung. Gut ausgerüstet und bei Bedarf warm angezogen macht 

dies zu allen Jahreszeiten gleichermassen Spass. Doch manchmal «hudlets» viel-

leicht so heftig, dass die Kinder sich gern an einem trockenen Ort aufwärmen. 

Es gibt Bauernhofspielgruppen mit liebevoll gestalteten Aufenthaltsräumen und 

solche, denen als Schutz bei Wind und Wetter eine freie Ecke in der Scheune  

reicht – je nach räumlichen und finanziellen Möglichkeiten. Wer mit der Gruppe 

regelmässig viel Zeit im Spielgruppenraum verbringen wird, gestaltet diesen an-

hand der Kriterien der IG Spielgruppen Schweiz, vgl. Literaturliste.

Ob Aufenthaltsraum oder Scheunenecke, wichtig ist, dass sich die Kinder gut  

orientieren und frei bewegen können. Je kürzer und einfacher der Weg zur Toilette 

und zum Waschbecken, desto besser.Das wichtigste Kriterium für jeden Ort, an dem sich Spielgruppenkinder aufhalten, 

ist die Sicherheit (vgl. Kapitel «Sicherheit», ebenfalls im Anhang). 

Nutzen,  was vorhanden istStatt neues Material zu kaufen,  
das dann den Weg versperrt,  
besser bereits vorhandene Ele- 
mente (Harassen, Gemüsekisten 
oder Strohballen als Sitzgelegen- 
heiten oder Abtrennung) einsetzen.

 INFRASTRUKTUR• Znüniraum, Toilette und Handwaschmöglichkeit sind für die Kinder 

gut erreichbar und liegen nicht zu weit auseinander.

• Es gibt Orientierungshilfen (Wegweiser mit Symbolen, Absperrbän-

der, Stopp-Punkte, Schilder, ...). Spiel-Verkehrskegel sind auffällig, 

günstig und lassen sich schnell aufstellen und wieder wegräumen. 

• Der Aussenraum ist so sicher wie möglich gestaltet (vgl. Kapitel  

«Sicherheit»).
• Ein allfälliger fix eingerichteter Innenraum entspricht den Kriterien 

der IG Spielgruppen Schweiz (Tageslicht, Grösse, Wasser, Toilette,  

Bodenbelag, Einrichtung). Einrichtung, vgl. Praxisbuch «Spielgruppen  

von A bis Z» der IG Spielgruppen Schweiz.

Zusammenarbeit  mit den Eltern

Lehrgang Bauernhof-Spielgruppenleiterin
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Informationen via SMS• Bei schmerzhaften Trennungen den Eltern eine SMS schreiben, wenn alles gut läuft.• Im umgekehrten Fall die Eltern  per SMS informieren, wenn  das Kind sich nicht beruhigen lässt. 

• Tipp: Die Handhabung von  SMS und allfällige Regeln  am Infoabend besprechen.

INFOABEND  
Infos vor Spielgruppenbeginn• Vor dem Spielgruppenstart ansetzen.

• Einstieg: Bauernhoftier-Puzzle oder -Memory im Grossformat:  

Bricht das Eis, man lernt sich kennen. Variante: Fotos vom Schnuppertag.

• Alle wichtigen Informationen kurz und bündig vermitteln.

• Ablösungsprozess besprechen: Eltern dürfen bleiben, so lange  

sie wollen.
• Spielgruppenpädagogik kurz erläutern und aufzeigen, was ein Kind 

beim selbstgesteuerten, ganzheitlichen Spielen, Forschen und Erleben 

alles lernt.
• Infoblatt (vgl. oben) kurz durchgehen.
• Einblick in den Bauernhof geben, zum Beispiel mit einem kurzen 

Rundgang, Eltern ausprobieren lassen. (Am Schnuppertag waren  

evtl. nicht alle Eltern dabei.)• Mit Fotos (Beamer ausleihen) einen Spielgruppenhalbtag  

dokumentieren.• Viel Zeit für Fragen einräumen.• Oder Eltern das Werkmaterial aus der Spielgruppe (zum Beispiel 

Knete) ausprobieren lassen.
Bauernhofpost

• Einmal im Monat oder pro Quartal erscheint  
die Bauernhofpost.• Themen: Alles, was die Kinder in letzter Zeit  

beschäftigt hat: Tiere, Ernte, Feldarbeit, Garten ...
• Fotos machen Freude!• Verse, Lieder, Rätsel, Bilderbuchtitel etc. bieten  

gute Anregungen für die Eltern, mit ihren Kindern  
die Erlebnisse vom Bauernhof zu vertiefen.

• Agenda mit den wichtigsten Terminen für die  
nächste Zeit.

Spielen und Werken

Lehrgang Bauernhof-Spielgruppenleiterin
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Job 1: Wo und wie können die Kinder malen? Wie sieht die Einrichtung aus?

Job 2: Welche Spielangebote und -materialien sind bereits vorhanden?

Job 3: Welches Material fehlt noch? Wo gibt es günstige Bezugsquellen? Wie hoch werden die Kosten ungefähr sein?

Transfer in die Praxis

Nahrungsmittel vom Hof

Lehrgang Bauernhof-Spielgruppenleiterin
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Selber sammeln und knacken 
Vielleicht gibt es in der Nähe deines Hofes Haselbüsche oder einen Nussbaum und 
ihr macht im Herbst eine gemeinsame Sammel- und Knackaktion mit anschlies-
sendem Crunchy-Schmaus. Füllt einen Spielgruppenmorgen, kann sich aber auch 
zu einem längerfristigen Herbstprojekt entwickeln, bis die Kinder genügend Nüsse 
gesammelt und geknackt haben. Nüsse selbst zu knacken, um an den essbaren 
Kern zu kommen, macht Spass und beinhaltet einen Schatz an Lernerlebnissen: 
Wie schafft man es, die Schale zu knacken? Wirkung der verschiedenen Stein-
grössen testen, erfahren, dass nicht jede Nuss geniessbar ist oder ein Tier schon 
schneller war.

Nüsse nicht vom Baum pflücken, sie sind noch nicht reif. Und:  Die Mäuse und Eichhörnchen im Auge behalten!

MATERIAL
Eine Auswahl praktischer, nichtelektrischer Küchenhelfer,  mit denen Kinder experimentieren können:
• Apfelentkerner

• Apfelschneider

• Pommes-/Gemüseschneider
• Eierschneider

• Handmixer mit Kurbel (Radschneebesen, Handquirl)
• Cutter/Multischneider (mit Drehknopf oder Zugschnur)• Mörser

• Rutschfeste Schneidebretter
• Rutschfester Hocker, falls Kinder auch am Herd mithelfen dürfen• Genügend Gemüseschäler

• Kleine, scharfe Rüstmesser, evtl. Spitze rund schleifen  (oder: Opinel-Kindermesser mit abgerundeter Spitze verwenden)• Zwillings- oder Einhand-Wiegemesser
• Pizzarad

• Flockenmühle

• Getreidemühle zum Mahlen von Mehl  (es gibt Mühlen mit einer Handkurbel und Steinmahlwerk)• Kinderschürzen

Nüsse

Boden und Pflanzen

Lehrgang Bauernhof-Spielgruppenleiterin
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Süsse Energiebomben
Die Schweiz ist eines der obstreichsten Länder der Welt. Hochstammbäume sind allerdings selten geworden, unsere Früchte werden in Obstkulturen, zumeist Niederstammbäumen, geerntet. Die grössten Anbaugebiete sind die Kantone Thurgau, Wallis und Waadt. Zu den in der Schweiz angebauten Obstsorten ge- hören Äpfel, Birnen, Zwetschgen, Aprikosen, Kirschen, Erdbeeren, Johannisbeeren, Brombeeren und Himbeeren. Der Obstbauer liefert seine Produkte entweder direkt zum Weiterverkauf an Supermärkte, zur Weiterverarbeitung an Industriebetriebe oder auch an Restaurants und Hotels. Die besten und schönsten Früchte werden  als Frischobst verkauft, der Rest wird verarbeitet (z.B. zu Konfitüre, Saft, Sirup). Viele  Höfe haben kleine Hofläden oder Verkaufsstände, wo man in Selbstbedienung unter anderem frisch geerntete Früchte kaufen kann. Sehr beliebt sind Erd-beer-Selbstpflückfelder.

Apfel: Die wichtigste Frucht in der Schweiz ist der Apfel. 
Fast drei Viertel aller Obstbauanlagen sind Apfelplantagen. 
Rund 1000 Sorten gibt es in der Schweiz, von sauer bis süss, 
von mehlig bis saftig. Erntezeit ist ab August (Frühsorten: 
z.B. Summerred, Gravensteiner).

 
Birne: Eine ebenfalls sehr beliebte Obstart. Hoher Zucker-
gehalt. Verbreitetste Sorte: Williamsbirnen (Spirituosen). 
Saison ab September.

 
 
 
Kirschen: Die Schweizer Kirschen stammen von der Vogel- 
kirsche ab. Es gibt Süss- und Sauerkirschen. Ernte ab Mitte  
Juni.

 
 
 
Aprikosen: Die Aprikosen stammen ursprünglich aus China.  
Die Bäume sind relativ frostempfindlich und gedeihen be-
sonders gut in warmen, luftigen Böden. Praktisch alle in der 
Schweiz produzierten Aprikosen kommen aus dem Wallis. 
Ernte ab Juli.

Früchte

Weitere Infos:

www.landwirtschaft.ch

www.swissfruit.ch

www.lid.ch

Tiere und Kinder

Lehrgang Bauernhof-Spielgruppenleiterin
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Rössli

Rössli, Rössli, Rössli bschlaa,
wie viel Nägeli muess i ha?
Eis, zwei, drü, vier, füf,  
sechs, siebe, acht –
Jetzt isch es gmacht!
Überliefert

Pony, Pferd und Esel: Pferde sind die ehemaligen «Traktoren» der Bauern. 
Mit ihrer Hilfe wurde der Acker gepflügt und Holz aus dem Wald transportiert, sie 
zogen den Wagen mit den Milchkannen und brachten das Gemüse auf den Markt. 
Heute dienen Pferde und Ponies vorwiegend als Freizeittiere und zu Zuchtzwecken.  
Esel werden vor allem im Tessin vermehrt zur Landschaftspflege eingesetzt:  
Indem sie Pionierpflanzen wie Disteln und Farn fressen, bewahren sie Weiden 
vor dem Verwildern und Zuwachsen. Erlebnishöfe und Streichelzoos halten als 
Kinderattraktion vielmals Kleinpferde und/oder Zwergesel. Besonders die kleinen  
Rassen ermöglichen auch Kleinkindern erste, natürlich begleitete Reit- und  
Führerlebnisse. 

Sowohl Pferde wie Esel sind feinfühlige Tiere und können gegenüber Kleinkindern 
eine bemerkenswerte Geduld und Toleranz an den Tag legen. Nichtsdestotrotz 
sind Pferde Fluchttiere. Erschreckt sie etwas so richtig, kann auch das ruhigste Tier 
scheuen, schlagen oder sich losreissen. 
Esel geraten nicht so schnell in Panik und strahlen eine gewisse Ruhe aus. Sie 
werden auch in der tiergestützten Therapie eingesetzt. Ihr weiches Fell lädt Kinder- 
hände zudem ein zu bürsten, kraulen und streicheln. 
Für Spielgruppenkinder ist es ein Highlight, wenn sie ab und zu eine Runde  
reiten und/oder beim Führen und Pflegen der Tiere helfen dürfen. Von Pferden und 
Eseln können die Kleinen lernen, Körpersignale zu deuten und partnerschaftlich 
mit Tieren umzugehen.

Jahresverlauf

Lehrgang Bauernhof-Spielgruppenleiterin

1.9 1

Wintervorrat Peterli

• Peterli abschneiden.
• Mit einer Schere verkleinern.
• Zum Trocknen auslegen.
• In luftdichte Döschen ver-

schliessen.
• Im Winter auf dem Znünibrot 

oder Spiegelei geniessen!

IM GARTEN,  
IN DER HOFSTATT   
UND IN DER KÜCHE

Tulpenwunder

• Einen Tontopf bemalen und mit Erde füllen.
• Ein Holzschild kennzeichnen.
• Tulpenzwiebeln und Holzschild in die Erde 

stecken.
• An einen geschützten Ort stellen.
• Während des Winters immer wieder beobach-

ten.
• Sich vorfreuen auf das Tulpenwunder im 

Frühling.
• Variante: Tulpenzwiebel in den Garten stecken, 

mit Holzschild kennzeichnen.

Kürbisfreund

• Einen grossen Speisekürbis ernten.
• «Deckel» abschneiden, am besten im Zickzack.
• Das Fruchtfleisch entfernen (mit Glaceschöpfer, 

Apfelaushöhler oder Suppenlöffel).
• Kerne entfernen und zum Trocknen auslegen.
• Mit einem Stift auf der Aussenseite Augen,  

Nase und Mund mit Zähnen einzeichnen und 
ausschneiden.

• Dem Kürbisfreund einen Namen geben.
• Mehrere Rechaudkerzen in die Mitte stellen,  

anzünden, den Freund in eine dunkle Ecke stellen.
• Mit dem Fruchtfleisch eine Suppe kochen oder 

einen Kuchen backen.
• Die gut getrockneten Kerne sind essbar  

(Räbeliechtli schnitzen mit den Eltern, vgl. Kapitel 
«Zusammenarbeit mit den Eltern»).

Wintervorrat Apfelringli

• Mit dem Apfelmaschineli Äpfel schälen und in Ringe schneiden.
• Im Dörrex, im Backofen oder an der Luft trocknen.
• Luftdicht verschliessen.
• In Säckli verpackt, ergeben die Ringe ein hübsches  

Weihnachtsgeschenk.
• Oder: Hervorholen, an einer Schnur auffädeln und um den Hals  

hängen. Schon ist die essbare Kette fertig.

Blütenpracht im Dezember

• Rund um den 4. Dezember (Barbaratag)  
einen Obstzweig schneiden.

• Allenfalls für jedes Kind einen eigenen  
schneiden und nach Hause geben.

• Den Zweig ins Wasser stellen und an 
der Wärme lassen.

• An Weihnachten wird er blühen.

Einführung und Information

Lehrgang Bauernhof-Spielgruppenleiterin

E 3 E

Verständnis für Lebenskreisläufe.

Dabei sein, wenn aus den gepflückten Zwetschgen Konfitüre entsteht. 
Wenn die Sonnenblume von Mal zu Mal mehr Richtung Himmel ragt. Wenn gelbe 
Bibeli zu weissen Hühnern wachsen. Wenn die tollpatschigen Katzenkinder ihre 
ersten Schritte wagen. Wenn die Kartoffeln aus der Erde geholt werden. Nirgend-
wo sonst sind Arbeitsabläufe und Lebenskreisläufe für kleine Kinder so nachvoll-
ziehbar wie auf dem Bauernhof. Das fördert ihr Verständnis fürs Wachsen und 
Vergehen, fürs Säen und Ernten, für Geburt und Tod. Und den Respekt für die 
Nahrungsmittel, die auf den Tisch kommen – weil die Kinder wissen, wie viel 
Aufwand dahintersteckt.

Verschiedene Identifikationsfiguren und Vorbilder.

Kinder im Spielgruppenalter lernen am Modell – sie ahmen nach, was 
sie sehen und identifizieren sich mit anderen. Wie gut, dass es auf dem Bauern-
hof verschiedene Menschen gibt: Bäuerin, Bauer, landwirtschaftliche Angestellte, 
Grosseltern etc. Das Kind erlebt so verschiedene Rollen, verschiedene Charaktere 
und verschiedene Arten, eine Aufgabe anzugehen. Oft wird gerade der Bauer zu 
einer Art Held aus Fleisch und Blut: Wie er Traktor fahren kann! Wie er die Kühe 
auf die Weide bringt! Wie es ihm gelingt, ein krankes Kalb in den Transporter zu 
begleiten! Alles wird genau registriert. Während die Arbeit der eigenen Eltern für 
viele Kinder diffus bleibt (was machen Mama und Papa eigentlich den ganzen Tag 
im Büro?), sind die Aufgaben auf dem Bauernhof herrlich handfest und überblick-
bar. Es gibt konkrete Resultate (die Wiese ist gemäht, die Kartoffeln sind geerntet) 
und Menschen, die dafür verantwortlich sind. Kommt hinzu: Das Kind hat eine 
Auswahl an neuen Bezugspersonen – vielleicht erkürt es den Angestellten zum 
Vertrauten oder den Lehrling. Diese Kontakte sind unbezahlbar.

4.

5.
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Vom Rind.

Die Broschüre ent- 
hält zahlreiche 
Informationen über 
die Schweizer 
Rindfleischproduktion. 
Dabei werden 
wichtige Aspekte zur 
Rinderhaltung, 
Rückverfolgbarkeit 

und zur Verwendung von Rindfleisch 
erörtert. Die Broschüre ist ansprechend 
illustriert und enthält auch drei feine 
Rezepte die zum Nachkochen einladen.

Broschüre A5, 16 Seiten	
Autor: Schweizer 
Rindviehproduzenten SRP
gratis

  

Bezugsquelle	:
Schweizer Rindviehproduzenten	
Laurstrasse 10, 5201 Brugg	
056 462 53 60	
info@srp-psbb.ch
www.srp-psbb.ch
	

Vom Schwein.

Die Broschüre enthält 
zahlreiche Informatio-
nen über die 
Schweizer Schweine-
produktion. 
Rückverfolgbarkeit, 
Verarbeitung und 3 
feine Rezepte runden 
die Broschüre ab. 

 
 
 

Broschüre A5, 16 Seiten
Autoren: Suisseporcs, Proviande
gratis

  

Bezugsquelle	:
Suisseporcs	
Allmend, 6204 Sempach	
041 462 65 90	
info@suisseporcs.ch		
www.suisseporcs.ch

Äpfel

Sortenbeschreibung, 
gesundheitliche 
Aspekte und Rezepte.

Broschüre A5, 8 Seiten
gratis

  

Bezugsquelle	:
Schweizer Obstverband 
Baarerstrasse 88, 6300 Zug	
041 728 68 68	
sov@swissfruit.ch		
www.swissfruit.ch	

Apfelsaft

Informationen über verschiedene Produkte, 
gesundheitliche Aspekte, Geschichte und 
Allgemeines, Rohstoffe und Herstellung.

Broschüre A5, 16 Seiten
Fr. 1.50

  

Bezugsquelle	:
Schweizer Obstverband 
Baarerstrasse 88, 6300 Zug	
041 728 68 68	
sov@swissfruit.ch		
www.swissfruit.ch	
	

Vom Kalb.

Die Broschüre enthält 
Informationen rund 
um das Nutztier Kalb. 
Erklärt werden  
Haltung und Produk- 
tion der Tiere, aber 
auch die Verarbeitung 
zum begehrten 
Fleisch. Rezepte mit 
Kalbfleisch runden  
die Broschüre ab.

Broschüre A5, 16 Seiten	
Autor: Proviande
gratis

  

Bezugsquelle	:
Schweizer Kälbermästerverband
c/o Schweizer Bauernverband
Laurstrasse 10, 5201 Brugg
056 462 51 11
info@kaelbermaester.ch
www.kaelbermaester.ch 
	

Vom Lamm.

Die Broschüre enthält 
Informationen rund 
um das Nutztier Schaf. 
Erklärt werden 
Haltung und Produk-
tion der Tiere, aber 
auch die Verarbeitung 
zum begehrten 
Fleisch. Rezepte mit 
Lammfleisch runden 
die Broschüre ab.

Broschüre A5, 16 Seiten	
Autor: Proviande
gratis

  

Bezugsquelle	:
Schweizerischer Schafzuchtverband
Industriestrasse 9, Postfach 238
3362 Niederönz
062 956 68 68
schafzuchtverband@caprovis.ch
www.caprovis.ch	

Vom Pferd.

Die Broschüre enthält 
Informationen rund 
um das Nutztier Pferd. 
Erklärt werden 
Haltung und Produk-
tion der Tiere, aber 
auch die Verarbeitung 
zum begehrten 
Fleisch. Rezepte mit 
Pferdefleisch runden 
die Broschüre ab.

Broschüre A5, 16 Seiten	
Autor: Proviande
gratis

  

Bezugsquelle	:
FRI Fondation Rurale Interjurassienne
Courtemelon, Case postale 65
2852 Courtételle
Tel: 032 420 74 20
info@frij.ch
www.frij.ch

Vom Poulet.

- 	Haltungsformen und Produktion von 
Schweizergeflügel

- 	Schweizer Qualität = Sicherheit für  
den Konsumenten

- 	Futter und Futterqualität
- 	Verarbeitung und Fleischstücke
- 	Nährwertangaben
- 	Rezepte

Broschüre A5, 16 Seiten	
Autoren: Schweizer Geflügelprodu-
zenten, Proviande
gratis

  

Bezugsquelle	:
Schweizer Geflügelproduzenten	
Tschäppel, 4950 Huttwil	
062 962 29 17	
h.u.wuethrich@bluewin.ch	
www.schweizer-gefluegel.ch

Gitzi-Rezepte

Die wunderschön bebilderte Broschüre 
enthält feine Rezepte mit Gitzifleisch und 
viel Wissenswertes rund um die Ziege. 
Gitzi- und Ziegenfleisch enthält wenig Fett, 
ist besonders Cholesterinarm und daher 
gesund.

Broschüre A5, 28 Seiten  
Autor: SZZV, Verein Ziegenfreunde, 
Culinarium Toggenburg
gratis

  

Bezugsquelle	:
Schweizer Ziegenzuchtverband
Belpstrasse 16, 3000 Bern 14
031 388 61 11
info@caprovis-data.ch 
www.szzv.ch  

Leichte Küche – leicht gemacht

Das Kochbuch enthält 35 leicht nach
zukochende Rezepte für ausgewogene 
Menus mit je maximal 650 kcal.  
Informationen über gesunde Ernährung 
und Nährwertangaben auch für  
Diabetiker und für Personen mit Lebens
mittelunverträglichkeiten.

Buch 18,5 x 24,5 cm, 88 Seiten	
Autoren: Proviande, Rita Fricker	
2009	
Fr. 18.–

 

Bezugsquelle	:
Proviande, «Schweizer Fleisch»
Postfach, 3001 Bern 
031 309 41 11	
info@proviande.ch	
www.schweizerfleisch.ch

Vom Gitzi.

Die Broschüre enthält 
Informationen rund 
um das Nutztier Ziege. 
Erklärt werden 
Haltung und Produk-
tion der Tiere, aber 
auch die Verarbeitung 
zum begehrten 
Fleisch. Rezepte mit 
Gitzifleisch runden 
die Broschüre ab.

Broschüre A5, 16 Seiten	
Autor: Proviande
gratis

  

Bezugsquelle	:
Schweizerischer Ziegenzuchtverband
Belpstrasse 16, Postfach
3000 Bern 14
031 388 61 11
ziegen@caprovis-data.ch
www.szzv.ch
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Die glücklichsten Hühner legen die besten Eier

Informationen über Haltung, Futter und 
Gesundheit der Schweizer Legehennen, 
Nährstoffe im Ei sowie Rezepte.

 
 

Broschüre A5, 16 Seiten
gratis

  

Bezugsquelle	:
GalloSuisse 
Vereinigung der Schweizer 
Eierproduzenten		
8049 Zürich	
043 300 40 50	
info@gallosuisse.ch
www.gallosuisse.ch

Das Fleisch

Wissenswertes über 
das Nahrungsmittel 
Fleisch. Das Lehrmittel 
beleuchtet leicht 
verständlich alle 
Aspekte, die rund um 
das Fleisch von 
Bedeutung sind.

Erhältlich in Deutsch und Französisch.

Buch 24,5 x 32 cm, 182 Seiten
Autor: Proviande, Gastautoren	
2005
Fr. 49.–

   

Bezugsquelle	:
Proviande, «Schweizer Fleisch»
Postfach, 3001 Bern  
031 309 41 11	
info@proviande.ch	
www.schweizerfleisch.ch

Die Nährwerte von Fleisch. Eine Tabelle für den täglichen 
Gebrauch

Die Broschüre informiert über Fleisch  
und seine Inhaltsstoffe, ergänzt mit  
einer praktischen Nährwerttabelle für 
Frischfleisch und Fleischprodukte.

Erhältlich in Deutsch, Französisch und 
Italienisch.

Broschüre A5, 12 Seiten		
2008
gratis

 

Bezugsquelle	:
Proviande, «Schweizer Fleisch»
Postfach, 3001 Bern 
031 309 41 11	
info@proviande.ch	
www.schweizerfleisch.ch
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Apfelsaft – vom Baum ins Glas

Der Film zeigt den 
Weg des Apfel von 
der Ernte über die 
Verarbeitung bis zum 
Apfelsaft im Glas.

Inklusive Übungsaufgaben und  
Lösungsblätter im Internet auf 
www.swissfruit.ch/de/schulen 

DVD 8 Minuten
FR. 10.–

 

Bezugsquelle	:
Schweizer Obstverband 
Baarerstrasse 88, 6300 Zug	
041 728 68 68	
sov@swissfruit.ch		
www.swissfruit.ch	

Minibroschüre «Schweizer Äpfel»	 (LID 10353)

Die Welt der Äpfel, 
Apfelsorten, Tipps und 
Apfelrezepte

Broschüre A7 
2014
gratis

    

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Unsere wichtigsten Apfelsorten – natürlich aus der Schweiz

Übersichtsposter über 
die wichtigsten 
Apfelsorten in der 
Schweiz. Mit Angaben 
zum Erntezeitpunkt, 
zur Grösse und Form 
sowie zum Geschmack. 

Plakat 50x70cm
Autor: Schweizerischer Obstverband 
SOV
Fr. 2.–

    

Bezugsquelle	:
Schweizer Obstverband 
Baarerstrasse 88, 6300 Zug	
041 728 68 68	
sov@swissfruit.ch		
www.swissfruit.ch

Der Apfel – ein Streifzug durchs Jahr

Der Film zeigt den 
Weg des Apfels vom 
Baum bis in die 
Einkaufstasche, die 
Züchtung neuer 
Sorten, den Schutz 
vor Schädlingen, 
Arbeiten in der 
Obstanlage, im 

Lagerhaus und in der Verpackungszentrale.

Übungsaufgaben und Lösungsblätter  
im Internet unter  
www.swissfruit.ch/de/schulen

DVD 11 Minuten
FR. 10.–

  

Bezugsquelle	:
Schweizer Obstverband 
Baarerstrasse 88, 6300 Zug	
041 728 68 68	
sov@swissfruit.ch		
www.swissfruit.ch	

Birnen

Sortenbeschreibung, 
gesundheitliche 
Aspekte und Rezepte.

Broschüre A5, 8 Seiten
gratis

  

Bezugsquelle	:
Schweizer Obstverband 
Baarerstrasse 88, 6300 Zug	
041 728 68 68	
sov@swissfruit.ch		
www.swissfruit.ch	

Kirschen

Sortenbeschreibung, 
gesundheitliche 
Aspekte und Rezepte.

Broschüre A5, 8 Seiten
gratis

  

Bezugsquelle	:
Schweizer Obstverband 
Baarerstrasse 88, 6300 Zug	
041 728 68 68	
sov@swissfruit.ch		
www.swissfruit.ch	

Pommyversum/Fruttiversum

Das Lehrmittel bietet kreative, schüler-  
und stufengerechte Unterrichtsmate- 
rialien zu den beiden Themen «Apfel»  
und «Früchte». Die zahlreichen Ideen-
körbe bereichern mit Arbeitsblättern, 
Hintergrundinformationen, Spielen, 
Liedern, Bastelvorschlägen und Rezepten 
den Unterricht.

Pommyversum-Fruttiversum bietet span-
nende Unterrichtsideen für die Unterstufe 
und unterstützt die Lehrkraft bei der 
Gestaltung eines farbigen und fächerüber-
greifenden Sachunterrichts.

Inhalt: 22 Ideenkörbe, CD-ROM mit  
Arbeitsblättern, Kopiervorlagen, Lieder, 
Verse, Rezepte und Würfelspiel.

Werkstatt			 
Autor: Christoph Röthenmund	
2002
gratis

 

Bezugsquelle	:
Schweizer Obstverband 
Baarerstrasse 88, 6300 Zug	
041 728 68 68	
sov@swissfruit.ch		
www.swissfruit.ch

Obstland Schweiz

Äpfel, Birnen, Kirschen, Zwetschgen,  
Pflaumen, Nüsse und verschiedene  
Beerenarten werden beschrieben.

Sorten, Anbau, Ernte und Verwertung, 
Anbauformen, Züchtung, Veredelung.
Viele farbige Abbildungen.

Broschüre A4, 50 Seiten		
2004
Fr. 2.50

  

Bezugsquelle	:
Schweizer Obstverband 
Baarerstrasse 88, 6300 Zug	
041 728 68 68	
sov@swissfruit.ch		
www.swissfruit.ch

Flyer Saisongemüse

Faltblatt mit Sortenübersicht.
Faltblatt A3
FR. –.50

   

Bezugsquelle	:
Verband Schweizer  
Gemüseproduzenten
Belpstrasse 26, 3007 Bern
031 385 36 20
info@gemuese.ch

Fakten zum Schweizer Gemüsebau	 (LID 20399)

Hintergrundinformation 
und statistisches 
Material zur Gemüse-
produktion und zum 
Gemüsekonsum in der 
Schweiz übersichtlich 
zusammengestellt und 
mit kurzen, informati-
ven Texten erklärt. 

Broschüre A5
Autor: LID, VSGP
gratis

   

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Minibroschüre «Kürbis»	 (LID 20362)

In der Broschüre findet 
sich viel Informatives 
rund um Kürbissorten 
und schmackhafte 
Gerichte, die sich  
aus diesem vielseitig 
verwendbaren Gemüse 
zaubern lassen.

Broschüre A7, 36 Seiten
gratis

    

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Beeren

Sortenbeschreibung, 
gesundheitliche 
Aspekte und Rezepte.

Broschüre A5, 8 Seiten
gratis

  

Bezugsquelle	:
Schweizer Obstverband 
Baarerstrasse 88, 6300 Zug	
041 728 68 68	
sov@swissfruit.ch		
www.swissfruit.ch	

Obst und Beeren	 (LID 20044)

Überblick über den 
Obst- und Beerenbau 
in der Schweizer 
Landwirtschaft. 
Bedeutung und 
Spezielles der 
einzelnen Kulturen.

Broschüre A5, 12 Seiten		
2014
gratis

   

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Reben in der Schweiz	 (LID 20273)

Beschreibung und 
Bedeutung des 
Weinanbaus in der 
Schweiz. Leicht 
verständlich, illustriert 
mit vielen Farbfotos.

Broschüre A5, 16 Seiten
Autor: LID, 2013
gratis

  

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Saisonkalender Früchte

Erntezeit und Verfügbarkeit von Schweizer 
Beeren, Kirschen, Zwetschgen, Birnen, 
Äpfel, Aprikosen, Pfirsiche und Nektarinen. 
Rückseite mit «Saisonkalender Schweizer 
Gemüse».

Leporello A7
gratis

  

Bezugsquelle	:
Schweizer Obstverband 
Baarerstrasse 88, 6300 Zug	
041 728 68 68	
sov@swissfruit.ch		
www.swissfruit.ch

Zwetschgen

Sortenbeschreibung, 
gesundheitliche 
Aspekte und Rezepte.

Broschüre A5, 8 Seiten
gratis

  

Bezugsquelle	:
Schweizer Obstverband 
Baarerstrasse 88, 6300 Zug	
041 728 68 68	
sov@swissfruit.ch		
www.swissfruit.ch
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Minibroschüre «Salate»	 (LID 10339)

Ein bunter Streifzug 
durch das vielfältige 
Angebot von 
Schweizer Salaten. 
Mit Porträts der 
verschiedenen Sorten, 
Tipps zur Zubereitung 
von Patrick Zbinden 
und mit feinen 

Rezepten vom TV-Starkoch René Schudel. 

Broschüre A7, 36 Seiten
gratis

  

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Saisonkalender Gemüse

Saisontabelle zum Schweizer Gemüse. 
Rückseite mit «Saisonkalender Schweizer 
Früchte».

 
 
 

Leporello A7
gratis

   

Bezugsquelle	:
Verband Schweizer  
Gemüseproduzenten
Belpstrasse 26, 3007 Bern
031 385 36 20
info@gemuese.ch

Schweizer Getreide auf einen Blick	 (LID 10084) 

Die wichtigsten Getreidesorten für die 
Schweiz auf einen Blick und umfassende 
Hintergrundinformationen zum Getreide-
anbau auf der Rückseite.

Poster A3 
LID, 2010
gratis

   

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Minibroschüre «Backen»	 (LID 10298)

Backrezepte aus  
der Bauernküche – 
bestens geeignet zum 
Nachbacken.

Broschüre A7, 60 Seiten
gratis

    

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Vom Korn zum Brot

Hinweis:
Neu kann das Unterrichtsprogramm «Vom Korn zum Brot» für alle Stufen 
unter www.kiknet.ch bezogen werden.

22 Kartoffelsorten – fein herausgeputzt

Die aktuellen 
Speisesorten auf 
einen Blick mit 
Angaben über 
Kochtypen und 
Verwendungszweck.

Plakate A2
Fr. 2.–

Bezugsquelle	:
swisspatat	
Postfach, 3001 Bern	  
031 385 36 50	
info@swisspatat.ch
www.kartoffel.ch	

22 Kartoffelschnittarten

Die wichtigsten 
Kartoffelschnittarten 
gemäss «Paulilehr-
buch der Küche».

Plakate A2
Fr. 2.–

Bezugsquelle	:
swisspatat	
Postfach, 3001 Bern	  
031 385 36 50	
info@swisspatat.ch
www.kartoffel.ch	

Convenience Food

Die vier Fertigungs-
stufen für Kartoffeln 
auf einen Blick.

Plakate A2
Fr. 2.–

Bezugsquelle	:
swisspatat	
Postfach, 3001 Bern	  
031 385 36 50	
info@swisspatat.ch
www.kartoffel.ch	
	

Poster der Werbekampagne 2015

Poster «Sommer und Winter», «Familie» 
und «Welt». 
Die Poster sind einzeln erhältlich.  
Versand nur in der CH. 

Ideal als Wanddekoration im Schulzimmer.

Poster A2
Fr. 2.– / pro Poster

   

Bezugsquelle	:
swisspatat	
Postfach, 3001 Bern	  
031 385 36 50	
info@swisspatat.ch
www.kartoffel.ch
	

Herr Döpfel & die tolle Knolle 	 (LID 20413)

Das Kartoffel-Lehrmit-
tel «Herr Döpfel & die 
tolle Knolle» 
vermittelt Kindern des 
1. und 2. Zyklus auf 
spielerische Art und 
Weise Wissenswertes 
über die Kartoffel.  

Schülerheft A4, 32 Seiten 
Herausgeber: swisspatat
Fr. 1.50

 

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch
	

Rösti goldgelb und knusprig

Rezeptheftchen mit 12 speziellen,  
farbig illustrierten Röstirezepten  
und einem geschichtlichen Rückblick  
auf diese Schweizer Spezialität.

Broschüre 30 Seiten
Fr. 2.50

Bezugsquelle	:
swisspatat	
Postfach, 3001 Bern	  
031 385 36 50	
info@swisspatat.ch
www.kartoffel.ch
	

Schlank mit der Kartoffel

47 ausgewogene 
Rezepte mit 
Kalorienangaben.

Buch A5, 91 Seiten
Fr. 19.80

Bezugsquelle	:
swisspatat	
Postfach, 3001 Bern	  
031 385 36 50	
info@swisspatat.ch
www.kartoffel.ch
	

Die Geschichte der wunderbaren Kartoffel

Trickfilm über die Geschichte der Kartoffel 
inkl. Lehrfilm «Die Kartoffel – vom Bauer in 
die Küche».

DVD
Fr. 14.80

  

Bezugsquelle	:
swisspatat	
Postfach, 3001 Bern	  
031 385 36 50	
info@swisspatat.ch
www.kartoffel.ch	

Die Kartoffelparade

Faltprospekt mit  
Informationen über  
Kochtypen und  
die aktuellen 
Kartoffelsorten.

Infoblatt A5
gratis

   

Bezugsquelle	:
swisspatat	
Postfach, 3001 Bern	  
031 385 36 50	
info@swisspatat.ch
www.kartoffel.ch	

	

Die Kartoffel – Mag es am liebsten kühl und dunkel

Broschüre mit vielen 
nützlichen Tipps  
zum Einkauf und  
der Lagerung von 
Kartoffeln in der 
Gastronomie. 

Broschüre  A5, 11 Seiten
gratis

 

Bezugsquelle	:
swisspatat	
Postfach, 3001 Bern	  
031 385 36 50	
info@swisspatat.ch
www.kartoffel.ch
	

Die Kartoffel. Vom Feld auf den Teller.

Die Filminhalte sind fachlich auf das  
Lehrmittel Pauli abgestimmt und decken 
die Inhalte des Lehrplans ideal ab.

DVD 2013
Fr. 30.–

  

Bezugsquelle	:
swisspatat	
Postfach, 3001 Bern	  
031 385 36 50	
info@swisspatat.ch
www.kartoffel.ch	

Kartoffel

Eine Hommage an die Kartoffel mit vielen 
Rezepten und allerlei Wissenswertem.

Buch 18,5 x 24 cm, 169 Seiten
Fr. 28.–

Bezugsquelle	:
swisspatat	
Postfach, 3001 Bern	  
031 385 36 50	
info@swisspatat.ch
www.kartoffel.ch
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Schweizer Kartoffel-Kochbuch

Wissenswertes über 
die Kartoffel 
(Herkunft, Sorten, 
Angebot, Nährwert, 
Zubereitungsarten 
usw.).

 
Breites Spektrum schweizerischer  
Kartoffelrezepte von der Vorspeise  
bis zum Dessert. 

Buch A5, 93 Seiten	
Autorin: Beatrice Aepli, 1999
Fr. 19.90

Bezugsquelle	:
swisspatat	
Postfach, 3001 Bern	  
031 385 36 50	
info@swisspatat.ch
www.kartoffel.ch
	

Schweizer Rösti – Roestis Suisse – Swiss Röstis

Unser National-
gericht in Form 
raffinierter Häppchen 
und Snacks, als 
pfiffigen Hauptdar-
steller und phantasie-
vollen Begleiter, 
ansprechend verpackt 
in eine kleine 
Warenkunde.

Dreisprachig Deutsch, Französisch und 
Englisch.

Buch A5, 96 Seiten
Fr. 19.90

Bezugsquelle	:
swisspatat	
Postfach, 3001 Bern	  
031 385 36 50	
info@swisspatat.ch
www.kartoffel.ch
	

Zum Glück gibt’s die Kartoffel.

Alles Wissenswerte 
rund um die tolle 
Knolle, nützliche Tipps 
und Tricks für den 
Alltag kompakt 
zusammengefasst, 
sowie vier gluschtige, 
saisonale Kartoffel-
rezepte zum 
Ausprobieren.    

 
 
 

Broschüre A5, 15 Seiten 
2014
gratis

 

Bezugsquelle	:
swisspatat	
Postfach, 3001 Bern	  
031 385 36 50	
info@swisspatat.ch
www.kartoffel.ch
	

Die Sage vom verliebten Käser, oder wie die Löcher  
in den Käse kamen

Der Film zeigt, wie nah die heutige  
Produktion seinem Ursprung geblieben ist.

Er erzählt die Legende über die geheimnis-
volle Entstehung des ersten Emmentalers  
vor Jahrhunderten im Tal der Emme.

DVD 20 Minuten
Gratisausleihe

 

Bezugsquelle	:
Switzerland Cheese Marketing AG	
Brunnmattstrasse 21, 3001 Bern	
031 385 26 26	
info@switzerland-cheese.com	
www.switzerland-cheese.ch
	

Emmentaler Switzerland

Film über die Emmentaler AOC Produktion.
DVD 12 Minuten
Gratisausleihe

 

Bezugsquelle	:
Switzerland Cheese Marketing AG	
Brunnmattstrasse 21, 3001 Bern	
031 385 26 26	
info@switzerland-cheese.com	
www.switzerland-cheese.ch

La jeunesse d\‘une tradition fabrication du Gruyère AOC

Video über die Käseherstellung von  
le Gruyère AOC

DVD ca. 16 Minuten
Gratisausleihe

 

Bezugsquelle	:
Switzerland Cheese Marketing AG	
Brunnmattstrasse 21, 3001 Bern	
031 385 26 26	
info@switzerland-cheese.com	
www.switzerland-cheese.ch
	

Liebesaffäre – Schweizer Fondue

Verschiedene 
Schweizer 
Fonduerezepte.

Erhältlich in 
Deutsch und 
Französisch.

Broschüre 18 Seiten	
Autor: SCM, 2003
gratis

Bezugsquelle	:
Switzerland Cheese Marketing AG	
Brunnmattstrasse 21, 3001 Bern	
031 385 26 26	
info@switzerland-cheese.com	
www.switzerland-cheese.ch
	

Mukka Emma – 300 Kuhglocken jagen Banditen in die Flucht

Im Buch des bekann- 
ten italienischen 
Kinderbuchautoren 
Peter Coolbak wird 
die Geschichte der 
Detektivkuh und 
Käseliebhaberin 
Mukka Emma 
erzählt. In ihrem 

gelben Regenmantel im Käselochdesign 
gelingt es ihr die Welt vor bösen Banditen 
zu retten.

Buch 
Autor: Peter Coolbak
Fr. 20.–

Bezugsquelle	:
Switzerland Cheese Marketing AG	
Brunnmattstrasse 21, 3001 Bern	
031 385 26 26	
info@switzerland-cheese.com	
www.switzerland-cheese.ch
	

Alles über die Schweizer Milch	 (LID 20036)

Informationen  
rund um die Milch: 
Gewinnung, 
Verarbeitung, 
Milchprodukte und 
Milchpolitik.  
Illustriert mit farbigen 
Cartoons.

Broschüre A5, 24 Seiten	
gratis

   

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch
	

Arbeitsblätter für alle Schulstufen	

Arbeitsblätter für alle Schulstufen.
Die Arbeitsblätter rund um die Themen 
Milch, Kuh und Ernährung erleichtern den 
Unterricht. Sie können ohne Vorbereitung 
direkt eingesetzt werden.  

Downloadbar unter  
www.swissmilk.ch/schule

Diverses			 
Autor: Swissmilk	
gratis Download

    

Bezugsquelle	:
Schweizer Milchproduzenten SMP	
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 57 28	
webbestellungen@swissmilk.ch	
www.swissmilk.ch/schule	
	

Belohnungskarten mit Stickern	 (131281D)

Kinder brauchen nicht nur kreativen 
Spielraum, sondern auch konkrete und 
messbare Ziele und Regeln. Belohnungen 
können ein Anreiz sein, Abmachungen 
einzuhalten und Ziele weiterzuverfolgen 
und zu erreichen. Set à 25 Belohnungs- 
karten inklusive Sticker (25 x 10 Stück) 
zum Aufkleben. Für Kinder im Kinder-
garten- und Unterstufenalter.

Diverses			 
Autor: Swissmilk	
gratis

Bezugsquelle	:
Schweizer Milchproduzenten SMP	
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 57 28	
webbestellungen@swissmilk.ch	
www.swissmilk.ch/schule	
	

Ernährungspyramide Poster	 (146242D)

Poster  
Ernährungspyramide

Plakat  48 x 68 cm	
Autor: Swissmilk	
gratis

  

Bezugsquelle	:
Schweizer Milchproduzenten SMP	
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 57 28	
webbestellungen@swissmilk.ch	
www.swissmilk.ch/schule	
	

Schulposter Käseland Schweiz	 (LID 20380)

Poster im Cartoonstil zum Thema «Käse» 
mit Informationen zur Käseproduktion  
in der Schweiz. Mit Arbeitsblättern für die 
Mittelstufe. Die Poster aus der Serie  
«So produzieren die Schweizer Bauern» 
sind Lehrset mit pfannenfertigen Aufgaben 
und gleichzeitig Wandschmuck.  
Gratis Download der Arbeitsblätter  
der Rückseite des Posters als PDF unter 
www.lid.ch/schulen

Plakate A1	
Autor: LID, 2012
gratis

   

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Tête de Moine AOC – Péche mignon pour conaisseurs

Film über die Tête de Moine AOC  
Produktion.

DVD 12 Minuten
Gratisausleihe

 

Bezugsquelle	:
Switzerland Cheese Marketing AG	
Brunnmattstrasse 21, 3001 Bern	
031 385 26 26	
info@switzerland-cheese.com	
www.switzerland-cheese.ch
	

The Appenzeller© Story

Film über die Appenzeller Produktion.
DVD 11 Minuten
Gratisausleihe

 

Bezugsquelle	:
Switzerland Cheese Marketing AG	
Brunnmattstrasse 21, 3001 Bern	
031 385 26 26	
info@switzerland-cheese.com	
www.switzerland-cheese.ch
	

Wir stellen Käse selber her!

Selber einen echten 
Schweizer Käse 
herstellen, ist 
besonders für 
Schulkinder ein 
unvergessliches 
Erlebnis. Bei diesem 
Versuch, welcher über 
mindestens 2 Wochen 

geht, lernen die Kinder, wie aus flüssiger 
Milch fester Käse wird und wie der 
Reifevorgang den Käseteig allmählich 
verändert.  

Broschüre A4, 6 Seiten
gratis

 

Bezugsquelle	:
Switzerland Cheese Marketing AG	
Brunnmattstrasse 21, 3001 Bern	
031 385 26 26	
info@schweizerkaese.ch 
www.schweizerkaese.ch
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Ernährungsvortrag «Die Milch kommt in die Schule»	

Ernährungsworkshop für die Mittelstufe. 
Themen rund um die Milch und gesundes 
Essen werden von unserer diplomierten 
Ernährungsberaterin HF / FH vorgetragen 
und den Schülerinnen und Schülern alters-  
und stufengerecht vermittelt.  
Anmeldung und Informationen unter  
www.swissmilk.ch/schule  
> Mittelstufe > Vorträge an Schulen

Diverses 2 Lektionen	
gratis

 

Bezugsquelle	:
Schweizer Milchproduzenten SMP	
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 57 28	
webbestellungen@swissmilk.ch	
www.swissmilk.ch/schule	
	

Ernährungsvortrag «Do the milkshake»	

Ernährungsvorträge für die Oberstufe.  
Dipl. Ernährungsberaterinnen HF / FH  
kommen in die Schule. 
Anmeldung und weitere Informationen  
unter www.swissmilk.ch/schule  
> Oberstufe & HW > Vorträge an Schulen 

Diverses 2 Lektionen
gratis

  

Bezugsquelle	:
Schweizer Milchproduzenten SMP	
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 57 28	
webbestellungen@swissmilk.ch	
www.swissmilk.ch/schule	
	

Ernährungsvortrag «Michi im Milchland»

Ernährungsvortrag für den Kindergarten. 
Dipl. Ernährungsberaterinnen HF / FH 
kommen in den Kindergarten. 
Anmeldung und weitere Informationen  
unter www.swissmilk.ch/schule  
> Kindergarten & Unterstufe  
> Vorträge an Schulen 

Diverses 2 Lektionen		
Autor: Swissmilk
gratis

 

Bezugsquelle	:
Schweizer Milchproduzenten	
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 57 28	
webbestellungen@swissmilk.ch	
www.swissmilk.ch/schule	
	

Ernährungsvortrag «Michi kommt in die Schule»

Ernährungsvortrag für die Unterstufe.  
Dipl. Ernährungsberaterinnen HF / FH  
kommen in die Schule. 
Anmeldung und weitere Informationen 
unter www.swissmilk.ch/schule  
> Kindergarten & Unterstufe  
> Vorträge an Schulen 

Diverses 2 Lektionen
gratis

 

Bezugsquelle	:
Schweizer Milchproduzenten SMP	
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 57 28	
webbestellungen@swissmilk.ch	
www.swissmilk.ch/schule	
	

Interaktives Lernprogramm Suisse Quiz

Das interaktive Spiel «Suisse Quiz» ist für 
die Mittelstufe konzipiert. Auf der Reise 
durch die Schweiz sind unterschiedliche 
Fragen zu beantworten. 

Mit Kommentar für die Lehrperson unter 
www.swissmilk.ch/schule  
> Mittelstufe > Suisse Quiz

 

Onlinespiel		
Autoren: Swissmilk und LerNetz 
2014
gratis

Bezugsquelle	:
Schweizer Milchproduzenten SMP	
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 57 28	
webbestellungen@swissmilk.ch	
www.swissmilk.ch/schule	
	

Interaktives Lernprogramm Food Check

Der interaktive «Food Check» eignet sich 
im Hauswirtschaftsunterricht als Einstieg  
in die Themen Ernährung und Saisonalität.

Mit Kommentar für die Lehrperson unter 
www.swissmilk.ch/schule  
> Oberstufe > Food Check

 
 

Onlinespiel		
Autoren: Swissmilk und LerNetz 
2013
gratis

 

Bezugsquelle	:
Schweizer Milchproduzenten SMP	
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 57 28	
webbestellungen@swissmilk.ch	
www.swissmilk.ch/schule	
	

Poster Kinderfrühstück. Morgens gut starten	 (130446D)

Kinder sind 
aufmerksamer und 
lernfähiger, wenn 
sie frühstücken und 
ein Znüni für die 
grosse Pause 
mitnehmen. Dieses 
Poster liefert Ideen 
für fünf gesunde 
Zmorge mit 
passenden Znünis.  

Poster A2	
Autor: Swissmilk, 2016
gratis

 

Bezugsquelle	:
Schweizer Milchproduzenten SMP	
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 57 28	
webbestellungen@swissmilk.ch	
www.swissmilk.ch/schule

Bezugsadresse Online: 
www.swissmilk.ch/shop

Phasenrezepte Backen	 (146226D)

Schulungsblätter.  
21 Rezepte.

Broschüre A4		
Autor: Swissmilk, 2000	
gratis (ab 4 Ex. Fr. 0.20)

 

Bezugsquelle	:
Schweizer Milchproduzenten SMP	
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 57 28	
webbestellungen@swissmilk.ch	
www.swissmilk.ch/schule	

Phasenrezepte BACKobjekte	 (146311D)

Schulungsblätter.  
12 Rezepte.

Broschüre A4		
Autor: Swissmilk
gratis (ab 4 Ex. Fr. 0.20)

 

Bezugsquelle	:
Schweizer Milchproduzenten SMP	
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 57 28	
webbestellungen@swissmilk.ch	
www.swissmilk.ch/schule	
	

Phasenrezepte CH-Klassiker	 (146307D)	

Schulungsblätter.  
23 Rezepte.

Broschüre A4		
Autor: Swissmilk
gratis (ab 4 Ex. Fr. 0.20)

 

Bezugsquelle	:
Schweizer Milchproduzenten SMP	
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 57 28	
webbestellungen@swissmilk.ch	
www.swissmilk.ch/schule	

Phasenrezepte Grundzubereitungsarten	 (146218D)

Schulungsblätter.  
12 Rezepte.

Broschüre A4		
Autor: Swissmilk, 2000
gratis (ab 4 Ex. Fr. 0.20)

 

Bezugsquelle	:
Schweizer Milchproduzenten SMP	
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 57 28	
webbestellungen@swissmilk.ch	
www.swissmilk.ch/schule	
	

Mensch und Kuh. So funktioniert die Verdauung   	 (130441D)

Die Verdauung bei Mensch und Kuh 
funktioniert anders. Das Poster zeigt die 
Unterschiede. Auf der Rückseite gibt es  
je zwei Arbeitsblätter pro Schulstufe.

Poster A1			 
Autor: Swissmilk, 2012
gratis

    

Bezugsquelle	:
Schweizer Milchproduzenten SMP	
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 57 28	
webbestellungen@swissmilk.ch	
www.swissmilk.ch/schule	
	

Milchposter	 (LID ???)

Der Wandschmuck 
fürs Schulzimmer.  
Kunstvoll gemaltes 
Bild zum Thema  
Milchprodukte. 

Plakate 47 x 68 cm	
Autor: AGIR
gratis

    

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Poster Bauernhof	 (130444D)

Das Bauernhof-Poster bietet einen idealen 
Einstieg in die Themen Milchwirtschaft, 
gesunde Ernährung oder generell die Land- 
wirtschaft. Auf der Vorderseite werden 
drei Bauernhofsituationen gezeigt, auf der 
Rückseite hat es fünf Arbeitsblätter für 
den Unterricht und ein Kommentar für die 
Lehrperson. 

Poster A1: 84 cm x 60 cm	
Autor: Swissmilk, 2016
gratis

Bezugsquelle	:
Schweizer Milchproduzenten SMP	
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 57 28	
webbestellungen@swissmilk.ch	
www.swissmilk.ch/schule	  

Bezugsadresse Online: 
www.swissmilk.ch/shop

Poster Gesunde Znüni. Von Montag bis Freitag	 (130445D)

Kinder brauchen am 
Vormittag in der 
grossen Pause ein 
gesundes Znüni.  
Es füllt leere 
Energiespeicher  
auf und stärkt das 
Konzentrations-
vermögen. Dieses 
Poster liefert zehn 
Ideen für gesunde 
Znüni.  

Poster A2	
Autor: Swissmilk, 2016
gratis

 

Bezugsquelle	:
Schweizer Milchproduzenten SMP	
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 57 28	
webbestellungen@swissmilk.ch	
www.swissmilk.ch/schule

Bezugsadresse Online: 
www.swissmilk.ch/shop
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Sammlung Arbeitsblätter – Der Weg der Milch     	 (130442D)

Diese Sammlung von Arbeitsblättern 
beleuchtet die Milch und die Kuh aus  
diversen Blickwinkeln. Der Weg der Milch 
kann der Reihe nach erkundet werden, 
er kann aber auch abgekürzt oder nur 
punktuell beschritten werden.

Lehrerset A4, 96 Seiten		
Autor: Swissmilk, 2013
Fr. 5.–

  

Bezugsquelle	:
Schweizer Milchproduzenten SMP	
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 57 28	
webbestellungen@swissmilk.ch	
www.swissmilk.ch/schule	
	

Sammlung Arbeitsblätter – Ernährung, 	 (145035D) 
Grundzubereitungsarten und Teige          	

Mit der vorliegenden Sammlung von 
Arbeitsblättern kann das Thema Ernährung 
sowohl theoretisch wie auch praktisch im 
Unterricht umgesetzt werden. Wenn die 
Jugendlichen selbst kochen und backen,  
erhalten sie einen direkten Bezug zum 
Essen, das heute oft nebenbei konsumiert 
wird. 

Lehrerset A4, 98 Seiten		
Autor: Swissmilk, 2013
Fr. 5.–

  

Bezugsquelle	:
Schweizer Milchproduzenten SMP	
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 57 28	
webbestellungen@swissmilk.ch	
www.swissmilk.ch/schule	
	

Tag der Pausenmilch

 
Milchausschank in der Schule. Das  
Material wird von der Organisation 
Schweizer Milchproduzenten SMP  
kostenlos zur Verfügung gestellt.

Informationen unter  
www.swissmilk.ch/pausenmilch 

Diverses
gratis

    

Bezugsquelle	:
Schweizer Milchproduzenten SMP	
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 57 28	
webbestellungen@swissmilk.ch	
www.swissmilk.ch/schule	

Vom Gras ins Glas – Interaktives Lernprogramm

Mit dem kostenlosen Lernprogramm  
«Vom Gras ins Glas – Der Weg der Milch» 
für Unter- und Mittelstufe durchlaufen  
die Kinder verschiedene Stationen  
auf dem Produktionsweg der Milch.  
Das Lernprogramm vermittelt viele  
Informationen und macht Spass.  
Es basiert auf dem Lehrplan 21.

Mit Kommentar für die Lehrperson unter 
www.swissmilk.ch/vomgrasinsglas  
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Onlinespiel
2016
gratis

  

Bezugsquelle	:
Schweizer Milchproduzenten SMP	
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 57 28	
webbestellungen@swissmilk.ch	
www.swissmilk.ch/schule	

Vom Gras ins Glas – Arbeitsblätter	 (130652D)

Die Arbeitsblätter für 
Schülerinnen und 
Schüler der Unter- und 
Mittelstufe ergänzen  
das Lernprogramm 
«Vom Gras ins Glas –  
Der Weg der Milch».  
Die Lehrperson wählt 
flexibel aus der Arbeits- 

blätter-Sammlung aus – je nach Interesse  
und Zeitmanagement. Das Lernprogramm 
basiert auf dem Lehrplan 21.

Mit Kommentar für die Lehrperson unter 
www.swissmilk.ch/vomgrasinsglas 

Lehrerset A4, 68 Seiten	
Autor: Swissmilk und LerNetz, 2016
gratis

  

Bezugsquelle	:
Schweizer Milchproduzenten SMP	
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 57 28	
webbestellungen@swissmilk.ch	
www.swissmilk.ch/schule	

Vom Gras ins Glas – Arbeitsheft Unterstufe   	 (130653D)

Das Arbeitsheft (Unter- 
stufe) für Schülerinnen 
und Schüler ergänzt  
das Lernprogramm 
«Vom Gras ins Glas –  
Der Weg der Milch».  
Das Leporello enthält 
das Wichtigste in Kürze. 
Die Vorderseite ent- 

spricht dem dazugehörenden Lernposter  
(Art.Nr. 130655D) im Kleinformat. Auf der 
Rückseite befinden sich einige Kernaufgaben 
zum Thema.

Das komplette Lernmedium  
«Vom Gras ins Glas» unter  
www.swissmilk.ch/vomgrasinsglas 

Schülerset A5, Leporello,  
12 Seiten	
Autor: Swissmilk und LerNetz, 2016
gratis

Bezugsquelle	:
Schweizer Milchproduzenten SMP	
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 57 28	
webbestellungen@swissmilk.ch	
www.swissmilk.ch/schule	

Vom Gras ins Glas – Arbeitsheft Mittelstufe  	 (130654D)

Das Arbeitsheft (Mittel- 
stufe) für Schülerinnen 
und Schüler ergänzt  
das Lernprogramm 
«Vom Gras ins Glas –  
Der Weg der Milch».  
Das Leporello enthält 
das Wichtigste in Kürze. 
Die Vorderseite ent- 

spricht dem dazugehörenden Lernposter  
(Art. Nr. 130655D) im Kleinformat. Auf der 
Rückseite befinden sich einige Kernaufgaben 
zum Thema.

Das komplette Lernmedium  
«Vom Gras ins Glas» unter  
www.swissmilk.ch/vomgrasinsglas 

Schülerset A5, Leporello,  
12 Seiten	
Autor: Swissmilk und LerNetz, 2016
gratis

 

Bezugsquelle	:
Schweizer Milchproduzenten SMP	
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 57 28	
webbestellungen@swissmilk.ch	
www.swissmilk.ch/schule	

Vom Gras ins Glas – Poster  	 (130655D)

Auf dem Poster zum Lernprogramm  
«Vom Gras ins Glas – Der Weg der Milch» 
sind die wichtigsten Fakten rund um  
den Weg der Milch zusammengefasst.  
Das Poster dient als Ergänzung und  
Übersicht sowie zur Vertiefung.

Das komplette Lernmedium  
«Vom Gras ins Glas» unter  
www.swissmilk.ch/vomgrasinsglas 
 

 
 
 
 
 
 

Poster 42 cm x 148 cm 
Autor: Swissmilk und LerNetz, 2016
gratis

  

Bezugsquelle	:
Schweizer Milchproduzenten SMP	
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 57 28	
webbestellungen@swissmilk.ch	
www.swissmilk.ch/schule	

Znüni-Poster	 (130443D)

Das Znüni-Poster dient als idealer Einstieg 
ins Thema gesunde Zwischenverpflegung.  
Auf der Vorderseite werden verschiedene 
Znünibilder gezeigt.  
Auf der Rückseite hat es Arbeitsblätter 
und Ideen, mit denen sich Milchthemen im 
Unterricht vertiefen lassen.

 
 

Poster A1: 84 cm x 60 cm
Autor: Swissmilk, 2016
gratis

 

Bezugsquelle	:
Schweizer Milchproduzenten SMP	
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 57 28	
webbestellungen@swissmilk.ch	
www.swissmilk.ch/schule	

Bezugsadresse Online: 
www.swissmilk.ch/shop

Znüni-Box	 (131164)	

Znüni-Box mit Beschriftungsfeld und 
Trennwand.

Diverses 17 x 13 x 7 cm		
Autor: Swissmilk
Fr. 6.– (ab 15 Ex. Fr. 4.00)

Bezugsquelle	:
Schweizer Milchproduzenten SMP	
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 57 28	
webbestellungen@swissmilk.ch	
www.swissmilk.ch/schule	

Znüniduo	 (131274)

Das Znüniduo besteht aus einem  
Znüni-Täschli und einer Znüni-Box.

Diverses
Fr. 10.–

Bezugsquelle	:
Schweizer Milchproduzenten SMP	
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 57 28	
webbestellungen@swissmilk.ch	
www.swissmilk.ch/schule	

Znüni-Täschli	 (131252)

Das Täschli besteht aus wasserabstossen
dem, robustem Material, ist leicht zu  
reinigen, hat einen verstellbaren  
Tragriemen und einen Klettverschluss.

Diverses 20 x 20 x 10 cm
Fr. 6.–

Bezugsquelle	:
Schweizer Milchproduzenten SMP	
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 57 28	
webbestellungen@swissmilk.ch	
www.swissmilk.ch/schule	

MILCH
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Genussvoll essen – auch bei gesundheitlichen 
Einschränkungen

Rezepte für Menschen, die an Nahrungs-
mittelunverträglichkeiten leiden wie 
Zöliakie, Laktose-Intoleranz etc.

Broschüre A5, 19 Seiten
Fr. 2.90

Bezugsquelle	:
swisspatat	
Postfach, 3001 Bern	  
031 385 36 50	
info@swisspatat.ch
www.kartoffel.ch

Minibroschüre «Clever Essen»	 (LID 20404)

Hintergrundinforma-
tionen zum cleveren 
Essen, Tipps zur 
Vermeidung von 
Foodwaste, sowie 
kreative Rezepte mit 
Resten.

Broschüre A7
2014
gratis

   

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch 

Minibroschüre «Kräuterküche»	 (LID 20414)

Kräuterküche der 
Schweizer Bäuerin-
nen: Küchenkräuter 
im Bauerngarten, 
feine Rezepte mit 
Kräutern, Bewährte 
«Husmitteli» und 
Tipps zum Haltbar-
machen.

Mit Kräuter-ABC zum Heraustrennen.

Broschüre A7
2016
gratis

  

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch 

Minibroschüre «Labels im Schweizer 	 (LID 20350) 
Lebensmittelmarkt»

Was verspricht 
welches Label? Wo 
bekomme ich die 
Produkte, die mit dem 
von mir gewünschten 
Label ausgezeichnet 
sind? Diese und 
andere Fragen  
rund um Produkte-

auszeichnungen beantwortet diese 
Labelbroschüre.

Broschüre A7
gratis

    

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Minibroschüre «Schweizer Pilze»	 (LID 20373)

Schweizer Kulturpilze 
stellen eine 
vollwertige, gesunde 
und bekömmliche 
Bereicherung für 
jeden Menüplan dar.
Die Minibroschüre 
«Schweizer Pilze»  
bietet eine Übersicht 

der in der Schweiz produzierten Pilze und 
passende Pilzrezepte.

Broschüre A7
gratis

    

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Minibroschüre «Sommerküche»	 (LID 10335)

Eine sommerliche  
Reise quer durch die 
Schweiz: In dieser 
Minibroschüre finden  
Sie Rezepte mit 
typischen Frühlings-  
und Sommerpro- 
dukten von Bäuerinnen 
aus 12 verschiedenen 
Kantonen. 

Broschüre A7 
2009
gratis

  

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Minibroschüre «Suppenküche»	 (LID 10338)

Suppen passen immer –  
frische Suppen aus 
saisonalen und 
regionalen Produkten 
Schweizer Bäuerinnen 
sowieso! 28 davon 
finden Sie in dieser  
Minibroschüre - gehen 
Sie auf Entdeckungsreise 
durch alle Kantone. 

Broschüre A7 
2011
gratis

  

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Minibroschüre «Winterküche»	 (LID 10336)

Minibroschüre mit 
einfachen Rezepten  
aus typischen Herbst- 
und Frühlingsprodukten 
von Bäuerinnen aus  
12 verschiedenen 
Kantonen.

Broschüre A7 
2010
gratis

  

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Schweizer Rapsöl – vielseitige Verwendung

Informationen zu 
Rapsöl, Statements 
von wichtigen 
Persönlichkeiten und 
viele leckere Rezepte 
mit Rapsöl. 
 
 

Broschüre A5
Autor: Verein Schweizer Rapsöl
gratis

  

Bezugsquelle	:
Verein Schweizer Rapsöl 
Belpstrasse 26, 3001 Bern	 
031 385 72 78	
info@raps.ch	, www.raps.ch 

Wie Zucker entsteht

Erklärt SchülerInnen auf leicht verständ-
liche Art wie Zucker entsteht. Erzählt die 
Geschichte von Bauer Ruedi und Zucker-
fabrikant Johann und gewährt Einblick in 
das hektische Treiben in einer modernen 
Zuckerfabrik. Geeignet für die Unter-  
und Mittelstufe. Doppelsprachig deutsch/
französisch.

DVD 20 Minuten	
Autoren: Zuckerfabriken Aarberg und 
Frauenfeld AG, 2005 / 2006
gratis, solange Vorrat

  

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Minibroschüre «Saisongenuss im Glas»	 (LID 20405)

Wer konserviert, 
geniesst die Saison  
das ganze Jahr:  
Wissen rund ums Halt- 
barmachen, Informatio-
nen und viele Rezepte 
für leckeres aus dem 
Vorratsschrank findet 
sich in dieser hand-
lichen Minibroschüre.

Broschüre A7
2014
gratis

  

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch 

selbstgemacht – eingemacht – feingemacht

Das umfassende Nachschlagewerk zu 
Verarbeitung und Konservierung von  
Obst, Gemüse, Milch und Fleisch nach 
verschiedenen Methoden. Der Ordner 
kombiniert bewährte und wieder entdeckte 
Wissensschätze mit den neuesten Er-
kenntnissen aus den Bereichen Lagerung, 
Verarbeitung und Konservierung von sai-
sonalen und einheimischen Lebensmitteln.

Ebenso finden sich Schritt-für-Schritt- 
Anweisungen, Grundrezepte, Grundlagen 
zum Umgang mit Lebensmitteln, Arbeits-
unterlagen, Kostenberechnungen sowie 
viele informative Bilder und Grafiken.

Das Gesamtwerk ist als Ordner erhältlich, 
welcher aus 14 Einzelkapiteln und einer 
CD mit einer Fülle von erprobten Rezepten 
besteht. Die CD und sämtliche Kapitel  

des Ordners sind auch einzeln erhältlich. 

Lehrset & CD  
A4, 360 Seiten	
Autoren: Diverse, 2015
Fr. 79.–

  

Bezugsquelle	:
Agridea Lindau	
Eschikon 28, 8315 Lindau	
052 354 97 00	
kontakt@agridea.ch		
www.agridea.ch

viTHAL – Der Ernährungskoffer

Ein Lehrmittelkoffer zum Thema Ernährung 
für den Kindergarten und für Schulen bis 
zur 6. Klasse. viTHAL zeigt den Zusammen-
hang auf zwischen der eigenen Ernährung 
und dem nachhaltigen Umgang mit der 
Umwelt und vermittelt den Kindern die 
Idee einer ausgewogenen Ernährung. Die 
Grundsätze regional, saisonal und umwelt-
schonend bilden dabei eine zentrale Rolle.

Der Koffer beinhaltet Basisinformationen 
für die Lehrkraft, modulartig aufgebaute 
Lektionen und als Herzstück zahlreiches, 
anschauliches Arbeitsmaterial.

Ausleihdauer 1 Monat.

Diverses 
Gratisausleihe

   

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

VERSCHIEDENESVERSCHIEDENES
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Agriviva

Kurzfristige Einsätze von Jugendlichen  
zwischen 14 und 25 Jahren auf Bauern-
höfen in allen Regionen der Schweiz und 
in einigen Regionen im angrenzenden 
Ausland. Durch engagiertes Anpacken 
unterstützen die Helferinnen und Helfer 
die Bauernfamilien bei ihrer täglichen 
Arbeit und lernen dabei deren Lebensalltag 
kennen. 

Kontakt:
Agriviva	
Archstrasse 2, 8401 Winterthur	
052 264 00 30	
admin@agriviva.ch		
www.agriviva.ch

Landwirtschaft macht Schule

Junge Bäuerinnen und Bauern bieten  
kostenlose Schullektionen für die Sekun-
darstufe 1 und 2 an. Die Internetseite 
www.agroimage.ch und das Faltblatt 
«Landwirtschaft macht Schule» geben 
Auskunft über Inhalte und Ziele des  
Unterrichtsprogramms und enthalten 
wichtige Kontaktadressen. 
 

  

Kontakt: 
agro-image.ch	
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
079 755 39 61	
info@agro-image.ch		
www.agro-image.ch

UNTERRICHTSPROGRAMME

SchuB Unterrichtsordner

Der modular aufge- 
baute Unterrichtsordner 
ist ein nützliches Hilfs- 
mittel und enthält 
Anleitungen, Check-
listen, praktische 
Beispiele und  eine  
Fülle von interessanten, 
methodisch und 

didaktisch aufbereiteten Arbeitsmöglichkeiten 
zur Durchführung von SchuB für Lehrkräfte 
und Bauernfamilien.

Die verschiedenen Module des Unterrichts-
ordners decken folgende Themen ab:  
Allgemeine Informationen zu SchuB,  
Spielerisch den Bauernhof entdecken,  
Aktivitäten..., Weg des Bauernhofgartens, 
Weg zur Biodiversität, Weg des Bodens,  
Weg des Ei‘s, Weg des Fleisches, Weg  
der Früchte, Weg des Gemüses, Weg des 
Getreides, Weg des Honigs, Weg der  
Kartoffel, Weg der Milch, Weg der Wolle. 

Die Module sind auch einzeln erhältlich  
oder gratis zum Downloaden im Internet 
unter www.schub.ch

Lehrset A4, 116 Seiten
Fr. 42.–

    

Bezugsquelle	:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch,  
www.schub.ch

Schule auf dem Bauernhof SchuB – www.schub.ch

Bauernhöfe sind ideale Lernorte, wo  
Schülerinnen und Schüler jeder Altersstufe 
kreativen, ganzheitlichen Unterricht erleben. 
«SchuB ist ein pädagogisches Vorzeige-
projekt, was das ausserschulische Lernen 
betrifft.» – dies sagt Beat W. Zemp (LCH)  
an seiner Jubiläumsrede zum 30-jährigen 
bestehen von SchuB im Jahr 2015.
Überzeugen Sie sich selbst – SchuB bietet 
Ihnen ein auf Ihre Klasse abgestimmtes 
Angebot zu verschiedenen Themen rund  
um den Bauernhof. 
 
Finden Sie auf www.schub.ch den idealen 
Hof in Ihrer Nähe und nehmen Sie direkt  
mit den teilnehmenden Bauernfamilien 
Kontakt auf.

Nutzen Sie zudem den SchuB-Unterrichts-
ordner oder einzelne Module daraus  
zur gezielten Unterrichtsvorbereitung im  
gewählten Thema, sowie zur weiteren  
Vertiefung im Unterricht (siehe unten) 

    

Kontakt:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch, 
www.schub.ch

SCHULREISEN UND 
EXKURSIONEN

Spannende Exkursionen, Lehrpfade oder Museen und  
viele weitere Lernorte zu Ihrem landwirtschaftlichen Unter-
richtsthema oder Rund um das Thema Ernährung finden Sie  
auf agriscuola.ch mit  Kurzbeschrieb und aktuellen Angaben.

Hier einige Beispiele – die umfassende Liste im Internet wird 
laufend aktualisiert und ergänzt.

AG

Bienenlehrpfad; Schafisheim 
www.bienenlehrpfad.ch	

AR

Appenzeller Schaukäserei; Stein AR 
www.schaukaeserei.ch

BE

Bauernmuseum Althus; Grubrü/Ferenbalm 
www.bauernmuseum.ch

Emmentaler Schaukäserei; Affoltern i.E. 
www.emmentaler-schaukaeserei.ch

Gemüsepfad durchs Grosse Moos 
www.gemuese.ch/Gemusepfad

LU

Schweizerisches Agrarmuseum Burgrain; Alberswil-Willisau 
www.agrovision.ch

OW

Schaukäserei Kloster Engelberg 
www.schaukaeserei-engelberg.ch

SZ

Bienenlehrpfad; Pfäfikon (SZ) 
www.bienenlehrpfad.ch	

TG

Apfelweg Altnau 
www.apfelweg.ch	

Mosterei-Betrieb mit Museum in Arbon
www.moehl.ch	

VS

Rebweg Sierre – Salgesch 
www.walliserweinmuseum.ch

Erlebnis Schaukäserei

Ausflugsziele für Schulreisen. Dem Käser 
über die Schultern schauen.

Broschüre 6 Seiten	
Autor: SCM, 2008

gratis

    

Bezugsquelle:
Switzerland Cheese Marketing AG	
Brunnmattstrasse 21, 3001 Bern	
031 385 26 26	
info@schweizerkäse.ch
www.switzerland-cheese.ch

SCHULREISEN UND EXKURSIONEN

areichmuth
Eingefügter Text
f
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WEITERE ANGEBOTE
Agrotourismus

Die Dachorganisation Agrotourismus 
Schweiz mit über 600 Anbietern in der 
ganzen Schweiz ist die Vermarktungs-
plattform für agrotouristische Angebote, 
worunter Übernachtungen auf dem 
Bauernhof (im Stroh, in einem Zimmer, in 
einer Ferienwohnung, im Mehrbettzimmer), 
Verkauf direkt ab Hof, Veranstaltungen  
und Gastronomie auf dem Hof fallen.

Diverses 

    

Kontakt:
Agrotourismus Schweiz
Finkenhubelweg 11
Postfach 8275, 3001 Bern
031 307 47 40
info@agrotourismus.ch
www.agrotourismus.ch 

Stallvisite

Exkursion 

    

Kontakt:
www.stallvisite.ch

Bezugsquelle 
Broschüre mit allen Adressen  
der teilnehmenden Betriebe:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Treten Sie ein! Schweizer Bauern- 
betriebe öffnen  
die Stalltüren für Sie.

Bienvenue! 
Les exploitations  

suisses vous invitent  à visiter leurs étables.

stallvisite.chvisitesdetables.ch
2017/18

… das ganze Jahr geöffnet!
… ouvert toute l’année!

Nutztiere mal mit allen Sinnen  
erleben!
Dem Landwirt beim Melken zuschauen, sich 
von einem Schwein beschnuppern lassen  
oder eine gackernde Hühnerschar auf der 
Weide beobachten. Auf Bauernhöfen mit  
der Stallvisite-Fahne darf man reinschauen!  
In der ganzen Schweiz haben während des 
ganzen Jahres über 300 Bauernhöfe ihre 
Stalltüren für Besucherinnen und Besucher 
offen. 

Woher kommt meine Nahrung?
Wir Konsumenten achten immer mehr auf  
die Herkunft und die Produktionsweise  
von Lebensmitteln. Doch kennen wir die  
Nahrungsmittelproduktion immer weniger 
aus eigener Erfahrung. «Stallvisite» setzt  
einen Kontrapunkt: Sie macht die Herkunft 
von Milch, Fleisch und Eiern begreifbar  
und macht transparent, wo und wie diese 
Nahrungsmittel entstehen. Es bietet uns  
den direkten Kontakt zum Bauer und gibt 
Einblick in die vielfältigen Anforderungen  
der Nahrungsmittelproduktion. 

Ab, auf den Hof!
Besuchen auch Sie einen Betrieb in Ihrer 
Nähe. Die Begrüssungstafel auf jedem Hof 
zeigt die individuellen Öffnungszeiten der 
Höfe für Besucher. Sind die Bauern vor Ort, 
geben sie gerne und kompetent Antwort auf 
Fragen rund um ihren Betrieb. Alle Stallvisite-
Betriebe und weitere wichtige Informationen 
sind online auf www.stallvisite.ch zu finden.

Diese Pickups sind erschienen:

- Lebensraum
- Lebensmittelmarkt
- Nachhaltige Entwicklung
- GENial!?
- Voll Energie
- An die Arbeit
- ...am Boden
- Rundum verpackt
- Sport bewegt
- Geschmacksache
- Lust auf Wasser
- Essen! Sicher?
- S&wich.02
- Technopark Bauernhof
- Tiere
- Europa
- Pflanzen
- Berufe
- Tourismus

Pick up – Oberstufenmagazin  
mit Arbeitsmaterialien 

Pick up ist ein Schülermagazin und Lehrmittel für 
die Oberstufe mit Informationen und Aufgaben zu 
verschiedenen Themen rund um die Landwirtschaft. 

Das Pick up Magazin regt Jugendliche zur Aus-
einandersetzung mit gesellschaftsrelevanten Themen 
an und setzt diese jeweils auch in Verbindung zur 
Landwirtschaft. 16 Seiten, farbig. Die Magazin- 
Doppelseiten mit je 1 Themen-Aspekt können im 
Internet herunter geladen werden. 

Pick up Unterricht verbindet die Magazinthemen 
mit den verschiedenen Fächern und Themen des 
Lehrplans. Lehrpersonen finden Ideen und Pfannen-
fertiges, kurze Individualaufgaben und Projektideen 
zum Herunterladen unter  
www.lid.ch/schulen/lehrmittel/pick-up

Lehrset A4	
gratis Download als PDF

  

Bezugsquelle	:
Nur noch als Download erhältlich  
www.lid.ch/schulen/lehrmittel/pick-up

Lehrmittelausstellung des Landwirtschaftlichen 
Informationsdienstes

Der Landwirtschaftliche Informationsdienst 
LID unterhält eine Sammlung mit mehr als 
400 Lehrmitteln, Unterrichtsmaterialien 
und vielem mehr zu den Themen Land-
wirtschaft, Ökologie und Ernährung. Die 
Ausstellung kann in Lehrerzimmern und 
Ausstellungsräumen von Schulhäusern und 
Bibliotheken ganz oder in einzelnen Teilen 
ausgestellt werden.

Diverses
gratis

Kontakt:
Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	
031 359 59 77	
info@lid.ch, www.lid.ch

Kontakt
Direkt beim Betriebsleiter des jeweiligen Hofes. 
Angaben dazu in der Broschüre  
«Stallvisite» oder auf www.stallvisite.ch
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BESTELLSCHEIN
INTERNET

	
LAND- & ERNÄHRUNGSWIRTSCHAFT  

	 IM INTERNET

BAUERNHOF ALLGEMEIN

 
 

www.lid.ch 
Unterrichtsangebote für alle Stufen im Shop des Landwirtschaftlichen 
Informationsdienstes LID. 

www.landwirtschaft.ch 
Die Internet Adresse der Schweizer Landwirtschaft mit vielen Informatio-
nen und weiterführenden Links.

www.bauernverband.ch  
Internetauftritt des Schweizerischen Bauernverbandes SBV. Mit vielen 
Statistischen Zahlen zur Schweizer Landwirtschaft und Links zu kantona-
len Verbänden und branchenspezifischen Organisationen. 

www.blw.ch  
Internetseite des Bundesamtes für Landwirtschaft, dem Kompetenzzent-
rum des Bundes für landwirtschaftliche Fragen.

www.agri-job.ch 
Die Anlaufstelle zum Thema Berufe in der Landwirtschaft.

www.kiknet.ch 
Folgende Land- und Ernährungswirtschaftlichen Themen  
finden Sie auf kiknet:

Bio hautnah  

Ei   

Fleisch    

Käse    

Milch    

Obstland Schweiz  

Vom Korn zum Brot    

Zucker   
 

UNTERRICHTSPROGRAMME UND ERLEBNISSE

www.schub.ch

Der aktive und erlebnisreiche Unterricht mit Schule auf dem Bauernhof.  
Mit Adressen, Informationen und vielen Downloads für Lehrkräfte.

www.agro-image.ch 
Landwirtschaft macht Schule. Junge Bäuerinnen und Bauern unterrichten 
landwirtschaftliche Lerninhalte im Klassenzimmer. 

www.agriviva.ch 
Der Landdienst mit dem neuen Namen Agriviva, bietet erlebnisreiche 
Ferienjobs für Jugendliche auf Schweizer Bauernhöfen.

www.stallvisite.ch 
Schweizer Bauern öffnen ihre Stalltüren für interessierte Besucherinnen  
und Besucher.

ERNÄHRUNG

Eier und Geflügel 
www.gallosuisse.ch 
Die Vereinigung der Schweizer Eierproduzenten im Internet.

www.aviforum.ch 
Das Kompetenzzentrum der Schweizer Geflügelwirtschaft.

Fleisch 
www.schweizerfleisch.ch  
Alles zum Thema Schweizer Fleisch.

Früchte  
www.swissfruit.ch 
Informationen und Unterrichtsangebote zu den Themen Obst und Beeren. 
Mit Arbeitsblättern für Unter-, Mittel- und Oberstufe. 

Gemüse 
www.gemuese.ch 
Die Internetseite der Schweizer Gemüseproduzenten mit Fachinformationen 
und Links.

Getreide 
www.schweizerbrot.ch 
Der Verein Schweizer Brot ist das Kompetenzzentrum in allen Fragen rund 
um Schweizer Brot, Mehl und Getreide.

Kartoffeln 
www.kartoffel.ch  
Alles rund um die tolle Knolle.

Käse 
www.schweizerkaese.ch 
Downloads, Links und viele Informationen zum Schweizer Käse. Und einer 
Online-Anleitung zum selber Käse herstellen. 

Milch 
www.swissmilk.ch/schule 
Die Internetseite der Schweizer Milchproduzenten mit vielen interes- 
santen Schulangeboten und einem Newsletter speziell für Lehrpersonen,  
der regelmässig über Neuigkeiten informiert.

www.milchstatistik.ch  
Auf der Seite der TSM Treuhand gibt es aktuelle Informationen über  
die Milchverarbeitung in der Schweiz

Raps 
www.raps.ch 
Von der Pflanze zum Öl – bis zur richtigen Verwendung. Alles was Sie über 
Schweizer Rapsöl wissen müssen.

Rezepte 
www.swissmilk.ch/rezept 
Die grösste bebilderte Rezeptdatenbank der Schweiz mit über 7000 
Rezepten für alle Gelegenheiten. 

SUISSE GARANTIE 
www.suissegarantie.ch 
Informationen zum Label SUISSE GARANTIE und Rezeptdatenbank.

Zucker 
www.zucker.ch 
Informationen von der Zuckerrübe bis zum fertigen Zucker.

Für Vorschule, Kindergarten und Unterstufe		
50062 Lehrmittel Bauernhofspielgruppenleiterin Fr. 48.–
130644 Mike Meki auf dem Bauernhof Schülerheft Fr. 2.–
20344 Malheft «z’Bsuech ufem Burehof» gratis
20413 Herr Döpfel und die tolle Knolle Schülerheft , 32 Seiten, A4 Fr. 1.50

Schulposter im Cartoon-Stil mit Arbeitsblättern für die Mittelstufe
20376 «Gemüseland Schweiz» gratis
20377 «Hühner, Hähne und Küken» gratis
20379 «Milchland Schweiz» gratis
20380 «Käseland Schweiz» gratis
20381 «Getreideland Schweiz» gratis
20382 «Wunderknolle Kartoffel» gratis
20390 «Bienenland Schweiz» gratis
20391 «Energie vom Bauernhof» gratis
20395 «Obstland Schweiz» gratis
20396 «Beerenland Schweiz» gratis
20400 «Ferkel und Schweine» gratis
20401 «Schweizer Wald» gratis
20402 «Schweizer Zucker» gratis
20412 «Pferdeland Schweiz» gratis
10337 «Biodiversität» gratis
20415 «Schweizer Pilze» gratis
20416 «Ziegenland Schweiz» gratis
20417 «Schafland Schweiz» gratis

LID-Informationsbroschüren A5
20002 Set: je 1 Exemplar von allen LID-Informationsbroschüren A5 gratis
20036 Alles über die Schweizer Milch 24 Seiten gratis
20003 Bauernwald 12 Seiten gratis
20392 Bienen 20 Seiten gratis
20028 Ferkel und Schweine 20 Seiten gratis
20249 Gemüseland Schweiz 20 Seiten gratis
20206 Getreide 20 Seiten gratis
20001 Hühner, Hähne und Küken 16 Seiten gratis
20010 Kühe und Kälber 20 Seiten gratis
20304 Kiwi, Kabier & Co., Exoten 20 Seiten gratis
20372 Mit der Natur wirtschaften 16 Seiten gratis
20044 Obst und Beeren 12 Seiten gratis
20303 Pferde 12 Seiten gratis
20184 Pflanzenkulturen – Kulturpflanzen 20 Seiten gratis
20273 Reben und Trauben 16 Seiten gratis
20060 Schafe und Ziegen 16 Seiten gratis
20087 Tiere auf dem Bauernhof 20 Seiten gratis
20403 Von der Rübe zum Zucker 20 Seiten gratis
20281 Wunderknolle Kartoffel 20 Seiten gratis

Schule auf dem Bauernhof
55085 SchuB – Schule auf dem Bauernhof Unterrichtsordner inkl. alle Module Fr. 42.–
55093 SchuB – Schule auf dem Bauernhof Modul allg. Informationen Fr. 15.–
55145 Der Weg des Bauernhofgartens Unterrichtsmodul zu SchuB Fr. 8.–
55143 Der Weg zur Biodiversität Unterrichtsmodul zu SchuB Fr. 8.–
55144 Der Weg des Bodens Unterrichtsmodul zu SchuB Fr. 8.–
55262 Der Weg des Eis Unterrichtsmodul zu SchuB Fr. 8.–
55115 Der Weg des Fleisches Unterrichtsmodul zu SchuB Fr. 8.–
55131 Der Weg der Früchte Unterrichtsmodul zu SchuB Fr. 8.–
55140 Der Weg des Gemüses Unterrichtsmodul zu SchuB Fr. 8.–
55123 Der Weg des Getreides Unterrichtsmodul zu SchuB Fr. 8.–
55142 Der Weg des Honigs Unterrichtsmodul zu SchuB Fr. 8.–
55141 Der Weg der Kartoffel Unterrichtsmodul zu SchuB Fr. 8.–
55107 Der Weg der Milch Unterrichtsmodul zu SchuB Fr. 8.–
55124 Der Weg der Wolle Unterrichtsmodul zu SchuB Fr. 8.–

Absender: 	  A-Post 	  Express
	  Schuladresse 	  Privatadresse

Schulhaus:

Name/Vorname:

Strasse, Nr.:

PLZ, Ort:

Telefonnummer:

E-Mail:
840 003 001

Bestellschein abtrennen und  
per Post oder Fax einsenden an:

LID Landwirtschaftlicher  
Informationsdienst	  
Weststrasse 10, 3000 Bern 6	  
Tel. 031 359 59 77, Fax 031 359 59 79	
info@lid.ch, www.lid.ch

Lieferbedingungen

Versandkostenanteile  
(Porto und Bearbeitung):
• 	 bis 50 Broschüren gratis
• 	 bis 100 Broschüren Fr. 8.–
• 	 ab 100 Broschüren nach Aufwand und 

Gewicht
• 	 kostenpflichtige Ware: je nach Bestellwert  

Fr. 3.– bis Fr. 8.–

• 	 Poster grösser als A3 Fr. 8.–
• 	 A-Post-Zuschlag Fr. 10.–
• 	 Expresslieferung Fr. 25.–
	
Lieferfrist 14 Tage. B-PostINTERNET
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